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mit Spannung schauen wir 
auf den IRHÖNMAN 2014. Die 
Rhön, das Bäderland, Wasser, 
Wellness und Bewegung, Lau-
fen, Nordic Walking, Radsport 
und Mountain-Bike, das sind 
Freizeitaktivitäten, welche 
die Rhöner und ihre Gäste 
beinahe ganzjährig erleben 
können. 
Der „IRHÖNMAN“ vom 11.07. 
bis 13.07.2014 vereint sich 
dies alles in einer Veranstal-
tung für Einheimische und 
Gäste. Nicht der Leistungs-
sport mit Startnummern und 
die Jagd nach Bestzeiten, 
sondern Freude und Spaß 
an der Bewegung stehen 
im Mittelpunkt. Ob groß, ob 
klein, ob alt oder jung – jeder 
kann mitmachen und sich als  
IRHÖNMAN fühlen, jeder Teil-
nehmer ist ein Gewinner.
Bevor der sportliche Spaß am 
Freitag, den 11.07.2014,  be-
ginnt, starten am Donnerstag, 
den 10.07.2014, die inzwi-
schen weit über Bad Neu-
stadt hinaus beliebten Markt-
platzkonzerte mit Livemusik 
in sommerlichem Ambiente.
Den Auftakt zum IRHÖN-
MAN 2014 am Freitag, den 
11.07.2014,  haben die „Klei-
nen“ in der Hand, wenn es 
um 17.30 Uhr auf dem Markt-
platz heißt: „Auf die Plätze 
fertig los…“  zum Bambini-
Lauf der Sparkasse. „Wetten 
dass…“, die Sparkassenwette 
geht ebenfalls in die nächste 
Runde, denn aus der Spar-
kassenstiftung stehen erneut 
10.000 Euro für die Kinder-
gärten aus dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld bereit, wenn 
sich mehr als 2.500 Teilneh-
mer auf die Laufstrecken be-
geben. 
Denn ALLE können mit ihrem 
sportlichen Ehrgeiz dafür 
sorgen, dass die Wette für die 
Sparkasse verloren wird und 
die KLEINEN die Gewinner 

Liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
sind. Angespornt durch viele 
Zuschauer werden dann um 
19.30 Uhr zum Hauptlauf die 
Spitzensportler ihre Runden 
um die Stadtmauer und durch 
die Innenstadt ziehen. Die 
große After-Run-Party mit 
Livemusik rundet den sportli-
chen Tag auf dem Marktplatz 
ab.
Mit dem erfolgreichsten deut-
schen Freiwasserschwimmer 
Thomas Lurz ist es der Touris-
mus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH gelungen, 
den 10-fachen Weltmeister, 
Silbermedaillen-Gewinner 
der Olympischen Spiele in 
London im Jahr 2012 und 
mehrfachen Goldmedaillen-
Gewinner der Europameis-
terschaften, für einen Tag ins 
Triamare nach Bad Neustadt 
a. d. Saale zu holen. 
Um es in seinen Worten zu sa-
gen: „Sport verbindet, über-
windet Grenzen, vermittelt 
Respekt und Toleranz. Sport 
stärkt das Selbstvertrauen 
und fördert das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten des 
Körpers.“ 
Also auf zum SCHWIMMEN 
am Samstag, den 12.07.2014 
ins Triamare! Neben einem 
Schwimmstaffelwettbewerb 
„Alle gegen Einen“ von 210 
Menschen aus der Bevölke-
rung gegen Thomas Lurz gibt 
der beliebte Sportler aus 
Würzburg eine Autogramm-
stunde und eine Trainings-
einheit für die Leistungs-
schwimmer des VFL Bad 
Neustadt a. d. Saale. Nach der 
Promitalkrunde mit Thomas 
Lurz und der Schirmherrin 
des „IRHÖNMAN“, der Bun-
destagsabgeordneten Frau 
Sabine Dittmar, steht dann 
wieder der Spaß für JUNG 
und ALT auf dem Programm, 
wenn „Blacky“ Schwarz, Mo-
derator von Radio Primaton, 
zum musikalischen Open-Air-

Ausklang im Biergarten des 
Triamare einlädt.
Am Sonntag, den 13.07.2014, 
steht schließlich der bekann-
te und etablierte Rhöner 
Kuppenritt als sportlicher 
Abschluss des IRHÖNMAN 
auf dem Programm. Ab 7 Uhr 
starten die ersten Radler auf 
sechs Straßenstrecken oder 
drei Mountain-Bike-Touren, 
bevor der IRHÖNMAN 2014 
auf dem Sportgelände in 
Brendlorenzen seinen Aus-
klang findet.
Gesundheitsprävention fängt 
mit kleinen Schritten an und 
hat doch große Wirkung. Wir 
haben das große Glück, dass 
wir in einer Destination leben 
dürfen, die uns, mit ihren na-
türlichen Rahmenbedingun-
gen, eine große Vielfalt an 
Möglichkeiten bietet, ohne 
großen finanziellen Aufwand, 
jede Menge für den Erhalt un-
serer Gesundheit beitragen 
zu können. 
Nutzen Sie die Möglichkeit 
der IRHÖNMAN-Veranstal-
tung, testen Sie LAUFEN-
SCHWIMMEN-RADFAHREN 
und genießen Sie dabei unse-
re unvergleichbare Natur, um 
die uns so mancher unserer 
Gäste beneidet.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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forum „generationengerechte stadt“ - 
Treffen der einzelnen Arbeitskreise 

Die aktuellen Termine der Arbeitskreis-Treffen sind wie folgt: 

 • „Leben & Wohnen in der Zukunft“ 
  am Mittwoch, 09.07.2014 und 23.07.2014 jeweils um 19.00 Uhr 
  im Feuerwehrhaus Bad Neustadt, An der Stadthalle 1

 • Arbeitskreis „Bürgerschaftliches Engagement & Selbsthilfe“ 
  am Dienstag, 08.07.2014 um 19.00 Uhr im Caritas-Haus 
  Edith Stein, Kellereigasse 12-16

Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung!  Bei nä-
heren Fragen steht Ihnen gerne die Stadt Bad Neustadt, Frau Benkert, 
Tel. 9106-101, zur Verfügung. 

Bürgerschaftliches Engage-
ment ist eine tragende Säule 
in unserer Gesellschaft, unser 
Gemeinwesen und die Demo-
kratie leben davon. Dies ist 
gerade der Kerngedanke, den 
das Forum verfolgt. 
Doch um dieses Potenzial 
nutzen zu können, muss man 
sich dauerhaft überlegen, 
wie Kommune und Gesell-
schaft dies gemeinsam för-
dern können. 
Und so hat sich unter ande-
rem der Thementisch Bürger-
schaftliches Engagement & 
Selbsthilfe das Ziel gesetzt, 
eine sogenannte „Ehren-
amtsbörse“ zu projektieren, 
die Angebot und Nachfrage 
zusammenträgt. Zur Vor-
stellung und gemeinsamen 

Erörterung dieses Projektes 
möchten wir zum 4. Forum 
alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich ein-
laden:
am montag, den 7. Juli 2014 

um 19:00 Uhr
im Vortragssaal der Volks-

hochschule (bildhäuser hof, 
alte Pfarrgasse 3 in bad 

neustadt)
An diesem Abend wird die 
Referentin, Frau Erb, des Lag-
fa Bayern e. V. zu Gast sein 
und zum Aufbau einer sol-
chen Freiwilligenagentur be-
ratend zur Seite stehen. 
Des Weiteren wird gemein-
sam über den Namen der Eh-
renamtsbörse diskutiert, um 
daraus ein Logo entwickeln 
zu können. 

informationen für Vereine 
und ehrenamtliche initia-
tiven zur geplanten frage-
bogen-aktion zum aufbau 
einer ehrenamtsbörse 
Wie bereits in der vorange-
gangenen Einladung zum 4. 
Forum beschrieben wurde, 
beschäftigt sich der The-
mentisch Bürgerschaftliches 
Engagement & Selbsthilfe 
mit dem Aufbau einer Ehren-
amtsbörse. Diese soll sich als 
Dienstleister für ehrenamt-
lich Tätige sowie für Organi-
sationen, die von Ehrenamt-
lichen unterstützt werden, 
etablieren. Sie ist als eine 
offene, zur Stadt unabhän-
gige Anlaufstelle geplant, 
die in keinster Weise als 
Konkurrenz zu bestehenden 

Aktivitäten zu sehen ist, son-
dern gerade vorhandene Ini-
tiativen und Projekte fördert. 
Dabei ist als erster Zwischen-
schritt geplant, das bestehen-
de Angebot sowie den Bedarf 
an weiterer ehrenamtlicher 
Mitarbeit in unserer Stadt 
konkret zu erfassen. Dazu 
werden die Bürgerinnen und 
Bürgern des Thementisches 
einen Fragebogen entwerfen, 
der an die örtlichen Vereine 
und ehrenamtlichen Initiati-
ven verteilt werden soll. 
Wir möchten bereits heute 
darüber informieren und die 
angeschriebenen Organisati-
onen darum bitten, die Frage-
bogenaktion aktiv zu unter-
stützen, indem sie sich an der 
Umfrage beteiligen.       

Verleihung des Umweltpreises 2014
Der Bund Naturschutz und die Stadt Bad Neustadt wollen in die-
sem Jahr zum 15. Mal den Bad Neustädter Umweltpreis verge-
ben. Die Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, Vorschläge 
schriftlich einzureichen. Gesucht sind geeignete Persönlichkei-
ten, Institutionen, Gruppen, auch klein- oder mittelständische 
Unternehmen, die einen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz 
leisten. Der Umweltpreis soll eine Würdigung der  „kleinen 
Schritte“ sein, ohne die die Bewahrung der Schöpfung nicht er-
reichbar ist. Der Vorschlag soll begründet sein und Namen so-
wie Adresse des vorgeschlagenen Preisträgers enthalten, eben-
so den Namen des Absenders, der den Vorschlag abgibt. 

Die Vorschläge richten Sie bitte schriftlich bis Ende August an: 
Stadtverwaltung, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale. 
Auskunft in der Stadtverwaltung erteilt Frau Schäfer: Tel. 9106-
105. Es besteht auch die Möglichkeit, Vorschläge der vergange-
nen Jahre, die bisher nicht prämiert wurden, noch einmal ein-
zureichen! Eine Jury aus Mitgliedern des Bund Naturschutz und 
des Stadtrates entscheidet im Herbst über die Preisvergabe. Der 
Umweltpreis wird am Tag des Ehrenamtes, 5. Dezember 2014, 
verliehen.

Die Witterung der letzten Wochen 
hat das Wachstum von Bäumen und 
Sträuchern begünstigt. Es häufen 
sich die Klagen von Fußgängern 
über Behinderungen wegen zuge-
wachsener Gehwege. Wir bitten 
Sie, mögliche Überhänge an Ihren 
Grundstücken im Interesse der 
Verkehrssicherheit baldmöglichst 
zu beseitigen. Dabei muss über 
Gehwegen eine lichte Höhe von 
mindestens 2,50 m und über den 
Fahrbahnen eine lichte Höhe von 
mindestens 4,50 m frei von Be-
wuchs sein. Verkehrszeichen und 
Beleuchtungsanlagen sind eben-
falls stets freizuschneiden. Für Ihr 
Verständnis danken wir. 

rückschnitt von bäumen 
und sträuchern die in den 
öffentlichen  Verkehrsraum 
hineinwachsen

Di. 01.07.2014  Haupt- und Finanzausschuss
Do. 03.07.2014  Bau- und Umweltausschuss
D0. 24.07.2014  Stadtrat
Mo. 28.07.2014 Werkausschuss
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses
  (Hinweis: Werkausschuss im Seminar- 
  raum der Stadtwerke, Goethestraße)
Beginn: 17:30 Uhr

sitzungstermine Juli 2014

forUm „generationengerechte stadt“ 
einladung zum 4. forum am 7. Juli 2014
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rathaUstermine

Kinder und Jugendliche kommen zu Wort!

die nächste bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Altrichter findet am

samstag, 05. Juli 2014, von 09:30 bis 11:00 Uhr 
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

diesmal sollen vor allem unsere kleineren mitbürgerinnen und mitbürger zu Wort kommen und ihre Wünsche bei 
 bürgermeister altrichter vorbringen. 
Für alle anderen Bürgerinnen und Bürger besteht natürlich auch die Möglichkeit zur Vorsprache. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Wartezeit für nachfolgende Personen 
nicht zu lange wird. Telefonische Auskunft bei Frau Benkert unter ☎ 9106-101.  
Vielen Dank!

Seit Mai 2010 können die 
Parkgebühren in Bad Neu-
stadt per SMS bezahlt wer-
den. Monatlich werden 
inzwischen circa  2.000 Park-
scheine mit dem Handy be-
zahlt, mit stetig steigender 
Tendenz. Der Service kommt 
also sehr gut an. Jetzt hat die 
Anbieterfirma sunhill tech-
nologies aus Erlangen eine 
App für das Smartphone ein-
gerichtet, mit der die Park-
gebühren noch komfortabler, 
mit nur einem Klick auf das 
Display, bezahlt werden kön-
nen. 
Die richtige Parkzone zeigt 
die App automatisch an und 
das Tippen der SMS entfällt. 
Zudem verfügt die App über 
Zusatzservices wie Taxiruf 
und ÖPNV-Infos. Weitere Zu-
satzfunktionen rund um das 
Thema Verkehr und Mobilität 
sind geplant.
Die App kann unter dem Na-
men sms&park kostenlos in 
den jeweiligen Stores (iOS 
und Android) heruntergela-
den werden.

allgemeine infos
So funktioniert Handyparken 
in Bad Neustadt:

Senden Sie Ihr eigenes KFZ-
Kennzeichen mittels einer 
SMS an die Kurzwahlnum-
mer der jeweiligen tarifzone 
(siehe beschilderung an den 

Parkflächen): 
- Innenstadt und Zollberg: 
 831145
- Gaboldspforte:  831146
- Goethestraße, Busbahnhof,  
 Parkdeck, Festplatz-Nord  
 und Schillerhain:  831147
- Burgstraße, Von-Gutten-  
 berg-Straße:  831148
- Burgstraße, Langzeitpark- 
 plätze:  831149
Wenige Sekunden später er-
halten sie eine kostenfreie 
SMS, die bestätigt, dass die 
Parkgebühr bezahlt wurde. 
Bitte die Höchstparkdauer 
beachten.

zusatzservice: Zehn Minuten 
vor Ablauf der Parkzeit wird 
eine Erinnerungs-SMS auf das 
Handy gesendet, um an die 
ablaufende Parkzeit hinzu-
weisen. Es kann dann gleich 
von unterwegs aus verlängert 
werden, ohne zum  Auto zu-
rückzukehren. Zeitlich vorab 
schlecht kalkulierbare Termi-
ne, wie beispielsweise Arzt-
besuche, werden durch die 
Flexibilität, die mit sms&park 
erreicht wird, gegebenenfalls 
sogar kostengünstiger, da zu-
nächst nur eine kürzere Park-
dauer gebucht und dann bei 
Bedarf direkt vor Ort verlän-
gert werden kann. Die Gefahr 
eines Strafzettels wird so mi-
nimiert. Das System erfordert 
weder eine Registrierung 
noch die Angabe persönli-

cher Daten.   
Die Parkgebühren werden 
automatisch von der Handy-
rechnung oder dem Prepaid-
Guthaben des verwendeten 
Handys abgebucht. Die Park-
überwacher können durch 
Eingabe des jeweiligen Auto-
Kennzeichens sehen, ob die 
Parkgebühren bezahlt wur-
den.
Über sunhill technologies:
Die sunhill technologies 
GmbH entwickelt und etab-
liert bargeldlose Bezahlver-
fahren mit dem Mobiltelefon 
in Zusammenarbeit mit den 
führenden deutschen und eu-
ropäischen Mobilfunkunter-
nehmen. Das Unternehmen 
entwickelt seit 2001 sichere 
und gleichzeitig praktikable 
Lösungen für das Mobile Pay-

ment - inzwischen vertrauen 
monatlich bereits mehr als 
zwei Millionen Kunden an 
mehr als 150 Standorten eu-
ropaweit auf die Bezahlsyste-
me von sunhill. Die langjähri-
ge Erfahrung in Entwicklung 
und Praxisbetrieb machen 
sunhill technologies zum zu-
verlässigen und kompeten-
ten Partner für Kunden, Ko-
operationsunternehmen und 
Kommunen. Auf dem Wachs-
tumsmarkt des Mobile Pay-
ment hat sunhill technologies 
in Europa die Vorreiterrolle 
übernommen, spezialisiert in 
den Bereichen Mobiles Ticke-
ting und mobile Parkraum-
bewirtschaftung. Führende 
deutsche Investoren unter-
stützen sunhill technologies, 
darunter MIG, HTGF, KfW und 
Bayern Kapital.

handyparken in bad neustadt – Jetzt noch einfacher mit der smartphone-app
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fair ist mehr

Pecht informierte im Mai in einer 
Aktionswoche über Nachhaltigkeit. 
Dem schloss sich die Lenkungsgrup-
pe Fairtrade Town zusammen mit dem 
Weltladen an und vermittelten den 
Kunden Wissenswertes zum Fairen 
Handel. Faire Textilien sind noch ein 
Nischenprodukt, wie Verkaufsleiter 
Bernd Titius feststellen musste. Doch 
nachhaltig und fair ist auch, auf lan-
ge Transportwege zu verzichten, vor 
Ort einzukaufen. Pechts Gastronomie 
bietet an, was an saisonalen Waren 
auf dem Markt ist und was es in der 
Region gerade frisch gibt. Von der Kaf-
feerösterei Bühner aus Brend stammt 
der faire Kaffee. Pecht bevorzugt bei 
Auftragsvergaben Unternehmen aus 
der Region. So bemüht sich das Kauf-
haus um Fairness und Nachhaltigkeit 
und liefert damit einen weiteren Bau-
stein für die Bewerbung der Stadt zur 
Fairtrade Town.   Foto: Nerche-Wolf

Alle Welt schaut derzeit nach 
Brasilien. Welches Land wird 
Fußballweltmeister?
Die Regeln der Fairness sind 
im Sport klar definiert – auch 
wenn sie gerade von den Pro-
fifußballern leider oft nicht 
eingehalten werden. Mit Bra-
silien und Lateinamerika ver-
bindet uns jedoch viel mehr: 
Wir trinken Kaffee, lieben 
den Orangensaft. Wenn sie 
aus fairen Handelsbeziehun-
gen kommen und zertifiziert 
sind, dann haben sich beide 
Seiten gerecht verhalten, 
die Spielregeln der Fairness 
beachtet und sich keinen un-
gerechtfertigten Vorteil ver-
schafft. Thomas Gutberleth, 
Geschäftstführer von tegut 
sagt: „Ein Ausbau fairer Wirt-
schaftsbeziehungen wird nur 
durch die Einsicht möglich, 
dass es für die Erzeuger und 
deren Existenz notwendige 
Preise gibt“.
Günstige Preise, „Schnäpp-
chen“, sind für die Kunden 
angenehm – bedeuten aber 
z. B. für die Kaffeebauern 
keinen anständigen Lohn. Sie 
sind keine Begegnung „auf 

Augenhöhe“, wie Thomas 
Gutberleth über faire Wirt-
schaftsbeziehungen denkt.
 Faire Waren gibt es bereits in 
vielen Läden in Bad Neustadt 
zu kaufen: Ausschließlich fair 
gehandelte Waren bietet der 
Eine-Welt-Laden am Hohntor 
an, für bio und fair steht u. a. 
der Naturkostladen, auch der 
E-Center in Herschfeld hat 
ein „Faires Regal“. Die bei-
den tegut-Märkte in der Saa-
lestraße und in Brend haben 

ein umfangreiches Sortiment 
an fairen und Bio-Lebensmit-
teln im Angebot. Unsere Blu-
men-Fachgeschäfte verkau-
fen faire Rosen. Es gibt sogar 
mit der Rösterei Bühner ei-
nen Kaffeeröster vor Ort mit 
verschiedenen Kaffeesorten 
aus fairem Anbau.
Fair ist mehr! So gehören 
auch der Handel mit Erzeug-
nissen aus der Region zur 
Fairness dazu, wie sie der 
„Grüne Markt“ auf unserem 

Wochenmarkt anbietet. Auch 
Tourismus und Geldanlagen 
können fair sein, wenn be-
stimmte Regeln der Fairness 
beachtet werden. Ein ech-
tes „Fair play“ in allen Wirt-
schaftsbeziehungen lokal, 
regional und global, das wäre 
doch eine gute Aussicht, nicht 
nur eine faire Weltmeister-
schaft!
Franziska Burmester,
Referentin für Umwelt, Natur-
schutz und Fairtrade Town
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ScHülerAuSTAuScH BiloVec - BAd NeuSTAdT 2014      
zwei deutsch-tschechische schülerwochen 

Bereits 1997 beschlossen 
die Schulleiter der jeweiligen 
Mittelschulen eine Schul-
partnerschaft zwischen Bad 
Neustadt und Bilovec aufzu-
bauen. Es fand bislang 4-mal 
ein Austausch zwischen den 
beiden Schulen Bilovec und 
Bad Neustadt statt. In 2013 
wurde von der Mittelschu-
le Bad Neustadt mit der Ko-
menskyschule und der ZS 
TGM-Schule Bilovec Kontakt 
aufgenommen und ein Schü-
leraustausch organisiert. Am 
19. Mai 2014 kamen jeweils 
5 Schüler aus der Komensky-
schule mit der Direktorin Frau 
Hana Bajnarkova und 5 Schü-
ler aus der TGM Schule mit der 
Direktorin Frau Renata Fialova 
nach Bad Neustadt. Die Gäste 
wurden von den Schülern aus 
der Mittelschule am Bahnhof 
Bad Neustadt herzlichst emp-
fangen und bei Gastfamilien 
untergebracht. Am nächsten 
Tag fand ein Empfang durch 
den 1. Bürgermeister Herrn 
Bruno Altrichter im Rathaus 
statt. Herr Bürgermeister Alt-
richter begrüßte die Schüler 
aus Bilovec mit den beiden 
Direktorinnen und stellte die 
Stadt vor. Anschließend lern-
ten alle Schüler und Begleiter 
bei  einem Stadtrundgang die 
Innenstadt, das Kurviertel und 
die Salzburg näher kennen. 
Die Tage während des kom-
pletten Schüleraustausches 
begannen für die Schüler je-
weils mit einer Schulstunde,  
danach wurden verschiedene 
Ausflüge in die nähere Um-
gebung gestartet. Auf dem 
Programm stand eine Rhön-
rundfahrt mit Besuch des Se-
gelflugmuseums auf der Was-
serkuppe, ein Ausflugstag in 
Würzburg, eine Besichtigung 
der Backfabrik Schmitt und 
ein Nachmittags-Spaß im Tria-
mare. Am letzten Tag wurden 
von der Mittelschule Bad Neu-
stadt alle Schüler, die Gastel-
tern und Begleiter zu einem 
Grillabend eingeladen um die 
vergangenen Tage Revue pas-

sieren zu lassen und Abschied 
von Bad Neustadt zu nehmen.
Am Sonntag, 25. Mai 2014 
startete der Gegenbesuch 
nach Bilovec mit den 10 
tschechischen Schülern, 10 
Schülern aus der Mittelschule 
Bad Neustadt und dem verant-
wortlichen Lehrer Herrn Klaus 
Schiffmann, in Begleitung von 
Frau Esta Müller, Herrn Werner 
Bühner und der Referentin für 
Bilovec, Frau Christine Lux. In 
Bilovec wurde die Delegation 
am 1. Tag in der TGM- Schule 
und in der Komenskyschule 
von den Schülern, Lehrern und 
den Direktorin empfangen. 
Eine Einladung ins Rathaus 
Bilovec zu einem Empfang 
erfolgte ebenfalls durch den 
1. Bürgermeister Herrn Petr 
Klimek mit einer Vorstellungs-
runde der einzelnen Schüler. 
Auf Anfrage von Herrn Bür-
germeister Klimek, was den 
tschechischen Schülern in 
Bad Neustadt a. d. Saale be-
sonders gut gefallen hat, war 
die einheitliche Antwort: DAS 
TRIAMARE! Im Anschluss die 

Stadtführung mit einem Be-
such auf dem neu renovierten 
Kirchturm der St. Nikolauskir-
che. Alle Schüler konnten mit 
einem herrlichen Rundblick 
Bilovec und Umgebung von 
oben genießen.  Am Nachmit-
tag trafen sich alle beim Bow-
ling und es fand ein lustiges 
Turnier zwischen den Schü-
lern statt. 
Die Bad Neustädter lernten an 
den folgenden Tagen die nä-
here Umgebung von Bilovec 
bei interessanten Ausflügen 
kennen. Auf dem Programm 
stand: Ein Besuch der Ruine 
Hukvaldy, der größten mähri-
schen Burgruine, das städti-
sche Denkmalschutzgebiet 
Stramberk und am Nachmit-
tag in Koprivnice das Auto-
museum der Autofirma Tatra. 
Am folgenden Tag wurde das 
walachische Museumsdorf 
Roznov besucht und am 3. 
Tag in Ostrava das neue tech-
nische Museum besichtigt. 
Für den letzten Tag war der 
Tierpark in Ostrava vorgese-
hen mit Zeit zur freien Verfü-

gung. Neue Freundschaften 
hatten sich in den beiden 
Wochen zwischen den Schü-
lern entwickelt und das Ab-
schiednehmen fiel am Ende 
der Woche allen schwer. 
Mit vielen Erlebnissen und 
interessanten Eindrücken 
machten sich nach einer 
Woche die Neustädter auf 
den Weg nach Hause mit ei-
nem kurzen Stop in Prag. Die 
Leitgedanken des Projektes 
Schüleraustausch sind - Per-
sönliches Kennenlernen mit 
dem alltäglichen Leben des 
Gastlandes – persönliche 
Beziehungen anknüpfen – 
Beziehungen zwischen den 
Organisationen der Schulen 
herstellen. Diese Leitgedan-
ken wurden auch bei diesem 
Schüleraustausch wieder 
erfolgreich umgesetzt. Das 
wurde auch von den Ver-
antwortlichen beider Seiten 
so gesehen und der nächste 
Schüleraustausch wurde be-
reits wieder angedacht und 
geplant.  
 Christine Lux
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NeuSTAdT-FAmilie TrAF SicH iN der „STAdT der PFerde“

Über 900 Neustädter aus 28 
Neustadts besuchten das 
36. Neustadt-Treffen, das in 
Neustadt (Dosse) stattfand. 
Auch Bad Neustadt war mit 
einer 60köpfigen  Delegation 
vor Ort und die Teilnehmer 
genossen das umfangreiche 
Programm, bei dem Pferde 
die Hauptrolle spielten. 
Neben dem Neustadt-Treffen 
feierte die brandenburgi-
sche Schwesternstadt, die 
„Stadt der Pferde“, auch ihr 
350jähriges Bestehen. Aus 
Bad Neustadt waren Bürger-
meister Bruno Altrichter, die 
Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Neustadt in Eu-
ropa, Stadträtin Petra Bieber, 
der Sängerkranz 1850, die 
Dead Horse Big Band und 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger dabei. Eröffnet wur-
de das dreitägige Fest mit 
einer Hengstparade auf dem 
Landgestüt. Dabei zeigten 
auch die Schülerinnen der 
„Prinz-von-Homburg-Schule“ 
ihre Künste, die sie im Unter-
richt gelernt haben: in dieser 
Schule ist Reiten ein Unter-
richtsfach und so nutzen über 
100 Schülerinnen und Schü-
ler aus dem gesamten Bun-
desgebiet dieses Angebot. 
Am Festabend begrüßte Pet-
ra Bieber als Vorsitzende die 
Gäste aus 28 Neustadts, da-
nach war ganz Neustadt eine 

Der Sängerkranz 1850 Bad Neustadt mit Dirigent Erhard Nowak (stehend, ganz links) und Vorsitzendem 
Werner Erb (stehend, mittig) sang beim Neustadt-Treffen Lieder aus Franken. Über diesen musikalischen 
Beitrag freuten sich Bürgermeister Bruno Altrichter (vorne in der Mitte) und Stadträtin Petra Bieber, die 
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Neustadt in Europa (knieend, zweite von links). 

Quellen-Nymphe Melanie Eckert und Hohntor-Türmer Felix Morber 
führten die Neuschter Delegation beim Festumzug an und verteilten 
Postkarten und Gummibärchen aus der Stadt mit Herz.   Fotos: Bieber

Festmeile. Nicht nur auf den 
Bühnen gab es Musik, auch 
öffneten die Dosse-Städter 
die Tore zu ihren großen Hö-
fen und luden die Gäste zu 
kulinarischen Köstlichkeiten 
ein. Die Bürgermeister al-
ler Neustädte kommen bei 
jedem Neustadt-Treffen in 
einer eigenen Runde zusam-
men, dabei wurde auch Pe-
tra Bieber in ihrem Amt als 
Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft einstimmig wie-
dergewählt. Die Vorsitzende 
stellte auch kurz die neue 
Homepage www.neustadt-
in-europa.eu vor, die jetzt 

sechssprachig aufrufbar ist. 
Ein Höhepunkt war der gro-
ße Festumzug, bei dem alle 
Neustädter teilnahmen. Die 
Saale-Städter Delegation 
wurde von der Quellen-Nym-
phe Melanie Eckert und dem 
Hohntortürmer Felix Morber, 
beide Auszubildende der 
Stadtverwaltung, angeführt. 
Zahlreiche Gruppen aus Neu-
stadt (Dosse) präsentierten 
neben den Vereinen und Ein-
richtungen auch 20 Schaubil-
der aus der Geschichte der 
Stadt. In einem der offenen 
Höfe trat der Sängerkranz 
1850 unter der Leitung von 
Erhard Nowak auf und sang 
fränkische Lieder. Der Vorsit-
zender des Chores, Werner 
Erb, hatte im Vorfeld mit dem 
dortigen Stüdenitzer Chor 
Kontakt aufgenommen und 
so gaben die beiden Chöre 
zusammen auch ein Lied zum 
Besten.  Am Abend sorgte die 
Bad Neustädter Dead Horse 
Big Band auf der Hauptbüh-
ne für jazzige Stimmung. Die 
14köpfige Band hatte bereits 
beim letzten Treffen in Breu-
berg für gute Musik gesorgt. 
Sowohl Vorsitzender Domi-
nik Schubert als auch sein 
Stellvertreter Stephan Hei-
tel haben schon signalisiert, 

dass sie beim nächsten Mal 
wieder gerne dabei wären. 
Deren Gitarrist Michael Weiß, 
geschäftsführender Beam-
ter der Stadt Bad Neustadt, 
konnte so ganz in zivil bei ei-
nem Neustadt-Treffen dabei 
sein, war er doch von 1989 
bis 1992 der Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft. 
Auf dem Rückweg legte die 
Bad Neustädter Delegation 
noch einen Zwischenstopp 
in Berlin ein und besichtigte 
neben dem Potsdamer Platz 
und dem Brandenburger Tor 
auch die Kuppel des Reichs-
tags. 
Das nächste Neustadt-Treffen 
findet vom 11. bis 13. Sep-
tember 2015 in Neustadt am 
Rübenberge statt. Die nieder-
sächsische Stadt mit 46.000 
Einwohnern feiert gleichzei-
tig auch ihr 800jähriges Be-
stehen. Vereine oder Grup-
pen, die gerne an diesem 
Treffen dabei sein möchten 
und vielleicht auch am Pro-
gramm mitwirken möchten, 
nehmen bitte Kontakt mit 
Stadträtin Petra Bieber, Tel. 
9173888 oder Email pbie-
ber@gmx.de auf. Auch inte-
ressierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen.
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ein Wahrhaft eUroPäischer abend 
geburtstagsfeier für die langjährigen städtepartner-
schaften mit falaise und Pershore
Es war ein wahrhaft europä-
ischer Abend im Bildhäuser 
Hof, in gemütlichem Rah-
men die Städtepartnerschaf-
ten gefeiert wurden: Seit 45 
Jahren ist Bad Neustadt mit 
dem französischen Falaise 
„verschwistert“ und seit 35 
Jahren mit dem englischen 
Pershore.
Eine offizielle Delegation 
war aus Pershore nicht an-
gereist, weil im Vordergrund 
die freundschaftliche Begeg-
nung zwischen der Pershore 
Scottish Country Dance So-
ciety und der Rhöner Volks-
tanzgruppe stand. Mit Rhöner 
und schottischen Tänzen un-
terhielten beide Gruppen die 
gesellige Runde und ernteten 
natürlich auch begeisterten 
französischen Applaus. Gabi 
Gröschel, Partnerschaftsrefe-
rentin für Pershore und akti-
ve Rhöner Tänzerin, begrüß-
te die englischen Freunde 
und freute sich, dass mit Sue 
Asby und Trevor Davis das 
Duo Driftwood aus Pershore 
einen netten Programmbei-
trag leistete und den Bild-
häuser Hof mit irischer und 

keltischer Musik erfüllte. Für 
die Pershore Scottish Coun-
try Dance Society erinnerte 
Mike Taylor an den ersten 
Besuch seiner Gruppe 1981 
in Bad Neustadt. Drei Tänzer 
aus dieser Zeit sind heute 

noch dabei. Sie konnten viele 
Veränderungen in der Stadt 
wahrnehmen, aber „an Eurem 
freundlichen Empfang hat 
sich nichts geändert“.
Dreisprachig hieß Zweite 
Bürgermeisterin Rita Rösch 
die Vertreter aus den Part-
nerstädten willkommen. Ihre 
französische Stimme gehörte 
Franziska Endrich (vorüber-
gehend in Falaise wohnend), 
ihre englische Stimme Rena-
te Poppe, deren Mann Wolf-
gang einige Jahre Partner-
schaftsreferent für Pershore
war. 
Gemeinsam mit Partner-
schaftsreferentin Petra 
Bieber freute sich Bürger-
meisterin Rösch, dass aus 
Falaise nicht nur die amtie-
rende Präsidentin des Part-
nerschaftskomitees Joelle 
Lesieur angereist war, son-
dern auch Annelise Waroquy, 
die im Auftrag des Falaiser 
Bürgermeisters Paul German 
1968 den ersten Brief nach 
Bad Neustadt mit einer Part-
nerschaftsanfrage schrieb. 
Seit dieser Zeit verbindet 
Annelise Waroquy eine enge 

Die Geburtstage der Städtepartnerschaften mit Falaise und Pershore feierten (von links) Gabi Gröschel, 
Mike Taylor, zweite Bürgermeisterin Rita Rösch, Joelle Lesieur und Petra Bieber.  Fotos: Nerche-Wolf

Freundschaft mit ihrer Gast-
geberin Elfriede Dill. Auch 
Bernard Leblanc, der über 
zwei Jahrzehnte Präsident 
des Partnerschaftskomitees 
war, genoss die Bad Neustäd-
ter Gastfreundschaft, die sich 
in einem zünftigen bayeri-
schen Büfett und Musik vom 
Handwerker-Trio aus Unte-
relsbach ausdrückte. Dass die 
Partnerschaft mit Falaise mit 
Leben erfüllt wird, sei nicht 
zuletzt das Verdienst von 
Stadtrat Jean-Pierre Denoyer, 
meinte Petra Bieber. Denoyer 
ist fürs Automatenmuseum in 
Falaise zu ständig und küm-
mert sich um Praktikanten, 
die aus Bad Neustadt kom-
men. Joelle Lesieur, die Prä-
sidentin des Partnerschafts-
komitees, lud alle jungen 
Menschen aus Bad Neustadt 
nach Falaise ein. 
„Wir zeigen Euch unsere Re-
gion und unser Essen, das für 
eine Diät allerdings nicht ge-
eignet ist.“ Schon die ersten 
Klassen des Gymnasiums sol-
len kommen, denn „für einen 
Austausch ist es nie zu früh“. 
 (new)

Schon länger als Bad Neustadt und Falaise offiziell Partner sind, 
besteht die Freundschaft zwischen Annelise Waroquy (rechts) und 
Elfriede Dill, deren Mann Hans-Ulrich damals die Städtebeziehung 
mit begründete.
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VerKehrsbehinderUngen Wegen des baUs einer abWasserWeiche 
in der indUstriestrasse

Die Bauarbeiten sollen Anfang Juli in der von Ost nach West verlaufenden Industriestraße bei der Einmündung am Clean-
Park beginnen. Es ist für ca. drei Wochen eine halbseitige Sperrung mit Baustellenampel erforderlich. 
Für den Einbau eines Schachtbauwerks im unmittelbaren Einmündungsbereich des Seitenasts Richtung der Gaststätte Filou 
ist dort für mehrere Wochen eine Vollsperrung erforderlich. Die Siemensparkplätze und alle Hinterlieger können dann nur 
noch über die Affenbergkreuzung und den Rudolf-Diesel-Ring angefahren werden.
Die Verkehrsteilnehmer werden um erhöhte Aufmerksamkeit im Baustellenbereich und um Beachtung der Sperrungen ge-
beten. 

inventarverkauf stadthalle vom 21. – 25. Juli 2014

Die Stadt Bad Neustadt verkauft im Vorfeld des Abrisses nicht mehr benötigtes Inventar (z.B. Tische, Stühle, Einrichtungsgegen-
stände, Küchenausstattung etc.) aus der Stadthalle:
mo.-di. 21.-22. Juli: An diesen beiden Tagen wird die Stadthalle von  9.00 bis 16.00 Uhr geöffnet sein. Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung sind vor Ort und nehmen Gebote von Interessenten entgegen. Hier können noch keine Gegenstände erworben bzw. 
mitgenommen werden! 
mi. 23. Juli: Nach Auswertung der Gebote werden die Kaufzusagen ausgesprochen. Städtische Einrichtungen und Vereine wer-
den hier bevorzugt behandelt.
do. 24. Juli: Demontage/Abholung möglich von 9.00 bis 18.00 Uhr
fr. 25. Juli: Demontage/Abholung möglich von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Beträge bis 100,00 EUR können vor Ort in bar bezahlt werden, ansonsten wird durch die  Stadtverwaltung eine Rechnung ge-
stellt.
Kontakt Stadtverwaltung: Herr Pfaff Tel. (09771) 9106-231 und Frau Kuhn Tel. (09771) 9106-232. 
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Fristgerecht konnte am Mon-
tag nach den Pfingstferien 
der Schulneubau in Betrieb 
genommen werden. Von 
den geplanten Baumaßnah-
men am Kindergarten/Hort, 
Grundschule und Sporthalle 
in Brendlorenzen ist somit 
ein weiterer Abschnitt fer-
tig gestellt worden. Bis zum 
letzten Ferientag wurde in-
tensiv an der Fertigstellung 
des ca. 4,2 Mio. Euro teuren 
Schulgebäudes gearbeitet. 
Der Schulneubau wurde in 
Passivhausstandard errichtet. 
Im 2-geschossigen Neubau 
befinden sich acht Klassen-
räume, zwei Gruppenräume, 
ein Mehrzweckraum und ein 
Werkraum sowie ein neuer 
Verwaltungstrakt. Das gesam-
te Gebäude ist barrierefrei. 
In den Pfingstferien wurde 
mit der Generalsanierung der 
Sporthalle begonnen. Diese 
Arbeiten sollen im September 
abgeschlossen werden. Die 
neu gestaltete Bushaltestelle 

der neUbaU fÜr die grUndschULe in brendLorenzen Konnte 
nach den Pfingstferien in betrieb genommen Werden

„Brendlorenzen-Bünd“ wird 
nach Abschluss der Schul-
sommerferien in Betrieb ge-
nommen. Bis dahin bleibt die 
Ersatzhaltestelle in der Fröbel-
straße bestehen. Mit Beginn 
der Abbrucharbeiten am alten 
Schulgebäude Mitte Juli fällt 
der Startschuss für den Neu-
bau des Schulpausenhofes. 

Die Fertigstellung ist für Ende 
2014 geplant. Damit wären die 

Baumaßnahmen im dortigen 
Bereich abgeschlossen. 

spielplatz steinstraße
Am Mittwoch, 04.06.2014, wurde der Spielplatz in der Steinstraße 
nach Umbaumaßnahmen wieder seiner Bestimmung übergeben. 
Nach Fertigstellung der Maßnahme können die Kinder nun ein Baum-
haus mit Klettergarten erkunden, es sich in einer Vogelnestschaukel 
bequem machen und sich in einem Sandkasten austoben. Außerdem 
sind noch Stützen für verschiedene Ballspiele und zwei kleine Fuß-
balltore aufgestellt worden. Der Spielplatz selbst wurde bereits 1993 
errichtet. Auf Initiative von Alfons Nothhelfer wurde 2011 eine Unter-
schriftenaktion zur Umgestaltung des Spielplatzes durchgeführt, an 
der sich Anwohner und Nachbarn beteiligten.  Mit der Überplanung 
beauftragte die Stadt Bad Neustadt Landschaftsarchitektin Frau Jo-
sefa Will. Im März begann der städt. Bauhof mit den Umbauarbeiten. 
Zur Eröffnung waren Kinder aus verschiedenen Kindergärten anwe-
send und nahmen begeistert die neuen Spielgeräte in Besitz.

friedhof st. Konrad
Auf dem Friedhof St. Konrad 
in der Gartenstadt hat die 
Stadt Bad Neustadt drei Ste-
len mit insgesamt 24 neuen 
Urnennischen erstellt. 
Die Konstruktion besteht 
aus Stahl und heimischem 
Muschelkalk. 
Die Vorarbeiten und Gestal-
tung der Außenanlagen hat 
der Städt. Bauhof ausge-

führt. Insgesamt sind Kosten 
von rd. 31.000,00 € entstan-
den. 
Vorausschauend wurde da-
rauf geachtet, dass rechts 
und links von den Stelen bei 
Bedarf weitere Stelen auf-
gestellt werden können. 
Dekan Dr. Andreas Krefft 
segnete am vierten Juni die 
Urnenstelen.
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Die Planungen für die Stadt-
halle wurden weitergeführt.  
In der Juni Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses  
wurde die Entwurfsplanung 
vorgestellt. Die Architekten 
Michael Kunz und Stefan 
Rabe erläuterten die aktu-
ellen Gebäudepläne und 
Landschaftsarchitektin Frau 
Marion Ledermann stellte 
die aktualisierte Planung 
für den Außenbereich vor.
Die neue Stadthalle bietet 
Platz für 614 Personen in 
Reihenbestuhlung oder ma-
ximal 1.200 Stehplätze. Gar-
derobe und Toiletten sind 
im Erd- und Obergeschoss 
angeordnet. Der barriere-
freie Zugang zum Gebäude 

stadthalle mit freianlagen

freianlage



12

b
au

en
 u

nd
 s

ta
dt

en
tw

ic
kl

un
g

stadthaLLe

erdgeschoss

wurde insgesamt optimiert. 
Zwei der großen, alten Bäu-
me wurden in die Planung 
integriert, einige Bäume 
parallel zur Schweinfur-
terstraße werden neu ge-

pflanzt. Für Farbtupfer sor-
gen Blumenbeete rund um 
die Stadthalle. Die aktuel-
len Planunterlagen sind im 
Foyer des Stadtbauamtes 
ausgestellt. Noch nicht voll-

ständig abgeschlossen ist 
die Auswahl der Materialien 
für den Außen- und Innen-
bereich der neuen Stadthal-
le. Im Außenbereich werden 
die Platzflächen in einem 

feinen aufgehellten Asphalt 
ausgeführt. Im Inneren sol-
len die Materialien Sicht-
beton und Holz zur Ausfüh-
rung kommen. Im Großen 
Saal sind eine Wandver-
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obergeschoss

kleidung und eine Akustik-
decke aus Eichenholz vor-
gesehen. Die Türen sollen 
ebenfalls in Holz ausge-
führt werden, wie auch der 
geplante Parkettboden. 

An der Fassadengestaltung 
wird zurzeit noch gearbei-
tet. Das Gesamtkostenvo-
lumen der Baumaßnahme 
liegt  bei 14,6 Mio. €. An-
fang August wird mit dem 

Ausräumen der Stadthalle 
begonnen und in den fol-
genden Wochen steht der 
Abbruch des Gebäudes an. 
Vorab werden parallel zur 
Schweinfurterstraße Ver-

sorgungsleitungen verlegt. 
In der nächsten Sitzung des 
Bau- und Umweltausschus-
ses soll der Bauantrag für 
den Neubau der Stadthalle 
behandelt werden. 
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3 Jahre ProJeKtmanagement eLeKtromobiLität in der 
1. bayerischen modeLLstadt fÜr eLeKtromobiLität

Wann hat das Projektma-
nagement seinen betrieb 
aufgenommen?
Die Stadt Bad Neustadt wur-
de am 7.7.2010 zur ersten 
bayerischen Modellstadt für 
Elektromobilität ernannt. Zu-
nächst übernahm Herr Leber, 
technischer Werkleiter der 
Stadtwerke Bad Neustadt, so-
wie Herr Dr. Geier, Leiter der 
Stabsstelle Kreisentwicklung 
Landkreis Rhön-Grabfeld, 
die Aufgaben des Projekt-
managements. Aufgrund des 
zunehmenden Umfangs und 
Anspruches der Tätigkei-
ten wurde Ende 2011 eine 
eigenständige Projektma-
nagement-Stelle eingerich-
tet, welche die anstehenden 
Tätigkeiten auf eine Person 
bündelte, um alle Projekte der 
Modellstadt professionell und 
nachhaltig zu koordinieren. 

Wie hat sich rückblickend die 
modellstadt für elektromobi-
lität entwickelt?
Anfänglich war nicht nur in 
Bad Neustadt das Thema Elek-
tromobilität ein junges Pflänz-
chen, dem man seine Kraft 
noch nicht ansehen konnte. 
Bedingt durch die Tatsache, 
dass in Bad Neustadt Vertreter 
aus Politik, Forschung, Bildung 
und Industrie vom ersten Mo-
ment an geschlossen hinter 
dem nachhaltigen Thema 
Elektromobilität standen, 
konnte sich das Gesamtpro-
jekt 1. Bayerische Modellstadt 
für Elektromobilität hervorra-
gend entwickeln.

Welches sind die größten er-
folge der vergangenen Jahre?
Hervorzuheben sind die ca. 
150 Arbeitsplätze welche 
in den vergangenen Jahren 
dank der umfangreichen In-
vestitionen verschiedener 
Unternehmen und Institute 
am Standort Bad Neustadt 
entstanden sind.  Darüber 
hinaus hat es sich Bad Neu-
stadt als einzige Modellregi-
on für Elektromobilität auf 

die Fahne geschrieben, ein 
umfassendes Bildungsange-
bot für alle Ansprüche und 
Altersgruppen zu generieren, 
um ausgehend von Bad Neu-
stadt das Fachpersonal der 
Elektromobilität auszubilden. 
Die Ergänzung der Aktivitä-
ten von Industrie und Bildung, 
durch die Forschungsaktivitä-
ten des Technologie Transfer 
Zentrums Elektromobilität, 
welches 2012 seinen Betrieb 
aufgenommen hat, stellen 
ein solides Fundament dar, 
auf welches weitere Projekte 
gestellt werden können. Aus 
dem jungen Pflänzchen der 
Elektromobilität hat sich in 
Bad Neustadt somit eine ech-
te Perspektive für die Zukunft 
entwickelt.

Welche themeninhalte wur-
den neben der bildung in der 
modellstadt bearbeitet?
Kernelemente waren die in-
dustrielle Forschung um un-
sere Unternehmen auf die 
Zukunft vorzubereiten. Hier-
bei hat sich beispielsweise 
das Unternehmen Preh der 
Verbesserung der Reichwei-
ten von Elektroautos ver-
schrieben. Das Unternehmen 
FGB Steinbach entwickelt ei-
nen Hochleistungsgenerator, 
welcher schon bei kleinsten 
Windmengen ausreichend 
Strom für Firmen- E- Fahrzeu-
ge erzeugt. Ein Konsortium 
verschiedener Unternehmen 
hat es sich darüber hinaus zur 
Aufgabe gemacht, die Batteri-
en von E-Bikes zu optimieren 
und diese Erkenntnisse auf 
Hybrid- Auto- Batterien zu 
übertragen. Das Technologie 
Transfer Zentrum Elektromo-
bilität hat es sich zur Aufga-
be gemacht, verschiedene 
innovative Projekte in der 
Hochleistungselektronik vor-
an zubringen. Beispielhaft ist 
hierbei das Projekt der bidi-
rektionalen Schnellladung in 
Kooperation mit dem Unter-
nehmen JOPP zu nennen, wel-
ches dem E-Auto eine neue 

Funktion als flexiblen Strom-
speicher für die Energiewen-
de gibt und speziell bei der 
Spitzenlastregulierung von 
Industrieunternehmen einen 
starken finanziellen Anreiz 
entwickelt. Darüber hinaus 
hat es sich  auch Siemens zur 
Aufgabe gemacht, seinen E-
mobilen Sektor am Standort 
Bad Neustadt stark auszubau-
en und hat hierfür im vergan-
gen Jahr in die Fertigung für 
Elektroauto-Motoren inves-
tiert.

Wie haben die bürger auf das 
Projekt modellstadt für elekt-
romobilität reagiert?
Anfänglich war es schwierig, 
dem Bürger zu vermitteln, 
dass sich die Zielrichtung ei-
ner nachhaltigen Entwicklung 
nicht darin wiederspiegelt, 
möglichst viele Elektroautos 
zu kaufen und diese auf Bad 
Neustadts Straßen fahren zu 
lassen. Die zeitintensiven 
Vorbereitungsarbeiten für die 
verschiedenen Forschungs-, 
Bildungs- und Entwicklungs-
projekte liefen meist hinter 
geschlossenen Türen. Somit 
war es eine Herausforderung, 
die Zielrichtung aufzuzeigen 
und den Begriff Modellstadt 
für Elektromobilität transpa-
rent zu machen.  Aus diesem 
Grunde wurde die Fahrzeug-
schau Elektromobilität ins 
Leben gerufen, um auf dieser 
Event-Messe dem Bürger das 
Thema Elektromobilität und 
Modellstadt für Elektromobi-
lität näher zu bringen. Darü-
ber hinaus wurde mit dieser 
Veranstaltung ein Rahmen ge-
schaffen, in welchem Elektro-
mobilität in seinen verschie-
densten Facetten erfahrbar 
wird. Nachdem die Fahrzeug-
schau Elektromobilität an-
fänglich aus einem Informa-
tionsdefizit heraus geboren 
wurde, ist die Veranstaltung 
heute in seiner Konzeptionie-
rung bundesweit einzigartig 
und genießt einen sehr guten 
Ruf bei den Ausstellern und 

freut sich inzwischen über 
Besucher aus dem ganzen 
Bundesgebiet. In diesem Jahr 
wurde darüber hinaus das 
Bürger-E-Mobil welches kos-
tenfrei bei den Stadtwerken 
ausgeliehen werden kann, ins 
Leben gerufen. Dieses Projekt 
wurde in Kooperation mit den 
verschiedenen Autohäusern 
der Region verwirklicht und 
spiegelt durch die enorme 
Nachfrage das inzwischen 
sehr das große Interesse der 
Bürger an dem Thema Elektro-
mobilität und dem Bedürfnis, 
dieses selbst zu erfahren.

Wohin geht die reise der mo-
dellstadt?
Jetzt ist der Zeitpunkt gekom-
men die ersten Früchte zu 
ernten. Beispielsweise wer-
den die Lehrkräfte, welche 
in Bayern an den Techniker-
schulen für Elektromobilität 
unterrichten werden, in Bad 
Neustadt ausgebildet. 
Weiterhin liefern die For-
schungsprojekte der verschie-
denen Firmen und Institute 
wichtige Ergebnisse, welche 
den Firmen der Region einen 
Vorsprung in diesem innovati-
ven Sektor sichern. 
Darüber hinaus hat sich von 
Seiten der Fach- und Publi-
kumspresse ein großes Inte-
resse an der Stadt Bad Neu-
stadt und seinen E-mobilen 
Aktivtäten entwickelt, was 
zu neuen Kooperations- An-
fragen innovativer Unterneh-
men führt. In Bad Neustadt ist 
somit sehr früh der Boden für 
ein Thema bereitet worden, 
welches erst in den kommen-
den Jahren seine volle Stärke 
entfalten wird und zu einem 
wichtigen und selbstver-
ständlichen Wirtschaftssektor 
wachsen wird.

Wie steht es um die zukunft 
des Projektmanagements?
Bedingt durch die förderrecht-
lichen Rahmenbedingungen 
der ersten bayerischen Mo-
dellstadt für Elektromobili-
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Wie bereits berichtet, kön-
nen interessierte Bürgerin-
nen und Bürger stundenwei-
se Elektrofahrzeuge völlig 
unverbindlich und kostenlos 
testen. 
Mit diesem Angebot treffen 
die Stadtwerke offensichtlich 
den Nerv der E-mobilinter-
essierten Bevölkerung, denn 
viele Testfahrer wollen auch 
die verschiedenen Techno-
logien kennenlernen und 
informieren sich über die im 
weiteren Verlauf noch zur 
Verfügung stehenden Elekt-
ro- und Hybridfahrzeuge. Die 
Buchungen reichen bis in den 

testfahren kommt an - bürger e-mobil mit bester akzeptanz 

September hinein, wobei der 
Technische Werkleiter Ulrich 
Leber darauf hinweist, dass 
noch genügend Zeitfenster 
für Interessierte zur Ver-
fügung stehen. Unter dem 
Strich belegen die insgesamt 
rd. 130 Buchungen seit Ende 
März das besondere Interesse  
in der Modellstadt und in der 
Region.
Die Abwicklung ist völlig 
unbürokratisch: Anrufen 
- Termin vereinbaren - vor-
beikommen - fahren. In der 
Regel können die Fahrzeuge 
rd. 2 Stunden am Vor- oder 
am Nachmittag, sowie über 

Nacht und am Wochenen-
de gebucht werden. Dies ist 
allerdings von Fahrzeug zu 
Fahrzeug unterschiedlich. 
Besonders die unkompli-
zierte Zusammenarbeit mit 
den Fahrzeughändlern muss 
hervorgehoben werden, da 
diese ihre E-Mobile jeweils 
für 2 Wochen zur Verfügung 
stellen und somit die Basis 
für das Programm, welches 
sich über ein halbes Jahr er-
streckt, stellen. Durch die 
Bank berichten die Testfah-
rer über völlig neue und be-
eindruckende Fahrerlebnisse 
mit den E-Fahrzeugen und 

können sich ein persönliches 
Bild über die Rahmenbedin-
gungen aus Fahrzeugleistung, 
Reichweite, Ladeprozesse 
und Komfort bilden. Und 
wenn die persönlichen Ein-
satzszenarien dazu passen, 
ist das nächste Fahrzeug viel-
leicht ein elektrisches.
Die Ansprechpartner für das 
Bürger E-Mobil in den Stadt-
werken sind unter folgenden 
Telefonnummern zu errei-
chen 09771 6220-20, -21 
oder -23. Dort können auch 
Reservierungen vorgenom-
men werden - es sind noch 
genügend Termine frei. 

3 Jahre ProJeKtmanagement eLeKtromobiLität in der 
1. bayerischen modeLLstadt fÜr eLeKtromobiLität

tät wurde die Projektakquise 
inzwischen abgeschlossen. 
Eine Reihe von Projekten aus 
den Bereichen Forschung, 
Entwicklung und Bildung mit 
zum Teil europaweit einzigar-
tigem Charakter haben wäh-
rend der vergangenen Jahre 
ihren Betrieb aufgenommen. 
Die Aktivitäten, welche in den 
kommenden Jahren anstehen 
werden, sind die Publikation 
und die Vermarktung der am 
Standort Bad Neustadt ent-
standenen Kompetenzen im 
Feld der Elektromobilität, die 
Betreuung der laufenden Pro-
jekte, sowie die Koordination 
öffentlichkeitswirksamer Ver-
anstaltungen. 
Diese Aufgaben werden von 
Herrn Leber und Herrn Dr. 
Geier und Frau Bianca Benkert 
übernommen.
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Offizielle Verabschiedung des Projektmanagers Sebastian Martin. Foto: Stefan Kritzer
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Pfarrei termine JULi

regelmäßige gottesdienste:
Mo. 16.00 Uhr  Messfeier in der Vill´schen Stiftung  
    (außer am 28.07.)
Di. 08:00 Uhr Messfeier in der Stadtpfarrkirche 
Mi. 10.00 Uhr  Messfeier im BRK-Heim 
Sa. 10.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Stadtpfarrkirche 
So. 09:00 Uhr Messfeier in der Kreisklinik 
    (am 20.07. Wort-Gottes-Feier)
So. 18:00 Uhr Messfeier in der Stadtpfarrkirche 
    (am 20.07. in der Karmelitenkirche)
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst

Weitere gottesdienste und andachten:
Di. 01.07.  16:00 Beichte der Firmlinge
So. 06.07.  09:00 Messfeier
Sa. 12.07.  19:00 Messfeier
So. 13.06.  18:00 Messfeier mit Fatima-Andacht
Do. 17.07.  08:15 Firmung in Brendlorenzen
Sa. 19.07  18:00 Messfeier - Weinfest
So. 20.07.  10:30 Messfeier mit Chor – Pfarrfest
So. 27.07.  10:30 Messfeier in der Vill‘schen - 
      Sommerfest
Mo. 28.07.  8:30 Ökumenischer Schulschluss- 
      gottesdienst für die 1. bis 4.  
      Klasse der Karl-Ludwig-von- 
      Guttenberg-Grundschule
regelmäßige termine:
Mo. 20.00 Uhr   Kirchenchor
Di. 14.00 Uhr   Altenklub
 15.00 Uhr   Spiel- und Krabbelstunde für  
      Kleinkinder im Kindergarten
 15.00 – 17.00 Uhr Bücherei geöffnet
 16.00 – 18.00 Uhr Kleiderlädchen dienstbereit
Mi. 14.00 Uhr   Mittwochsclub 
Do. 15.00 – 17.00 Uhr Bücherei geöffnet 
Jeden 1. Dienstag im Monat 19:00 Uhr Damenstammtisch
Die Termine entfallen in den Schulferien

Weitere termine:                   
Do. 10.07. und 31.07. 09.00  Krankenkommunion
Do. 31.07.  19:30 Bibelkreis im Gemeindehaus

Pfarrei mariä himmelfahrt bad neustadt 

Pfarrei heilige familie mühlbach 

regelmäßige gottesdienste: 
Dienstag 19.00  Rosenkranz
Donnerstag 19:00  Rosenkranz
Sonntag 18.00  Rosenkranz 
Weitere gottesdienste und andachten:
Donnerstag 03.07.  16:00 Beichte der Firmlinge
Freitag  04.07.  17:30 Anbetung
      18:30 Messfeier 
Samstag 05.07.  17:30 Messfeier 
Freitag  11.07.  18:30 Messfeier 
Samstag 12.07.  17:30 Messfeier 
Mittwoch 16.07.  08:30 Frauengottesdienst

Donnerstag 17.07.  8:15 Firmung in Brendlorenzen
Freitag  18.07.  18:30 Messfeier 
Sonntag 20.07  10:30 Messfeier
Donnerstag 24.07.  18:30 Messfeier 
Samstag 26.07.  17:30 Messfeier 
messfeiern im Seniorenpflegeheim „casa reha“: 
Mittwoch 02.06.  16.00 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch 09.07  16:00 Messfeier 
Mittwoch 16.07.  16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 23.07.  16.00 Messfeier 
Mittwoch 30.07.  16:00 Wort-Gottes-Feier
Weitere termine:
Freitag  04.07.  09:00 Krankenkommunion

Pfarrei st. Jakobus Löhrieth 

regelmäßige gottesdienste: 
Sonntag  19:00 Uhr   Rosenkranz
Mittwoch 19:00 Uhr    Rosenkranz
Weitere gottesdienste und andachten:                   
Donnerstag 03.07.  18:30 Messfeier
Samstag 05.07.  19:00 Messfeier
Donnerstag 10.07.  18:30 Messfeier
Sonntag 13.07.  09:00 Messfeier
Donnerstag 17.07.  08:15 Firmung in Brendlorenzen
Donnerstag 17.07.  18:30 Messfeier
Samstag 19.07.  19:00 Messfeier
Freitag 25.07.  18:30 Messfeier - Patrozinium
Sonntag 27.07.  09:00 Messfeier – Pfarrfest
Donnerstag 31.07.  18:30 Messfeier
besondere Veranstaltungen:                   
Freitag 04.07.  09.00 Krankenkommunion

Pfarrei st. Konrad bad neustadt 

regelmäßige gottesdienste:
Mittwoch 08:00 Uhr  Messfeier 
Montag 18:30 Uhr Rosenkranz 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst
Weitere gottesdienste und andachten:
Sonntag 06.07.  10:30 Messfeier - Pfarrfest
Sonntag 13.07.  10:30 Messfeier mit Chor
Donnerstag 17.07.  08:15 Firmung in Brendlorenzen
Sonntag 20.07.  09:00 Messfeier
Sonntag 27.07.  10:30 Messfeier
regelmäßige termine:
Montag 17:30 Seniorengymnastik
  18:00 Gitarrengruppe (12.05./26.05.)
  20:00 Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag 19:45 Kirchenchor
  15:30 Krabbelgruppe 
Donnerstag 15:00 Kinderchor
  19:30 Gymnastikgruppe
Die Termine entfallen in den Schulferien.
besondere Veranstaltungen:
erster Dienstag im Monat: 19:00 Hobbyclub
Donnerstag 03.07.  09.00  Krankenkommunion
Freitag,  04.07.  16:00  Beichte der Firmlinge
Donnerstag 31.07.  09:00  Krankenkommunion
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Pfarrei termine JULi

Ökumenische seelsorge am rhön-Klinikum 
bad neustadt 

regelmäßige gottesdienste: 
Sa. 16.00 Uhr  Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-
   Klinik, Kapelle
So. 09.00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)   
   in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  
   in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di. 18.45 Uhr  Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und  
   Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi. 18.15 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
   Neurologischen Klinik, Foyer
Do. 18.45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
   Herz- und Gefäß-Klinik, Kapelle

besondere gottesdienste und termine: 
Mi. 09.07.  19.30 Uhr Glücksstunde - 
    Ökumenische Abendandacht  mit dem  
    Streichorchester des Martin-Pollich- 
    Gymnasiums Mellrichstadt in der 
    Bonifatiuskapelle auf der Salzburg
Mi. 23.07.  19.30 Uhr Von Gott berührt - Ökumenische  
    Abendandacht mit Harfe- und
     Zitherklängen in der Bonifatiuskapelle  
    auf der Salzburg   

besondere Veranstaltungen in der frankenklinik: 
Vortragsraum - montagsgespräche jeweils 19.30-21.00 Uhr
Mo. 07.07.  Grenzen setzen – Grenzen achten – Grenzen 
  überschreiten
Mo. 14.07.  Mit einem Lächeln leben - über die Kraft des 
  Humors    
Mo. 21.07.  Gute Mächte – Engel als Boten des Heiligen
Mo. 28.07.  Grenzen überschreiten – Mein Weg in den Glauben 

evang.-Luth. christuskirche bad neustadt a. d. saale
Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

sonderveranstaltungen: 
Mi. 02.07. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Kapitelsaal, 
     Hedwig-Fichtel-Str. 1a
So. 06.07. 19.30 Uhr Kreuz + Quer, Karmelitenkirche
Sa. 12.07. 09.00 Uhr Gemeindefestaufbau
So. 13.07. 08.00 Uhr Gemeindefestaufbau
So. 13.07. 10.00 Uhr Gemeindefest mit Kindergarten-
     Sommerfest
So. 20.07. 10.30 Uhr Standkonzert auf dem Marktplatz mit 
     dem Posaunenchor Heilig‘s Blech
Sa. 26.07. 09.00 Uhr Konfirmandentag, Gruppe 
     Pfr. U. Molinari
Di. 29.07. 18.15 Uhr Sommerfest-Posaunenchor Heilig‘s Blech

gottesdienste: 
Do. 03.07. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott
Sa. 05.07. 11.00 Uhr 30 Minuten Orgelmusik, Karmelitenkirche
So. 06.07. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Wein), 
   Pfrin. D. Molinari
So. 06.07. 11.15 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. D. Molinari
Do. 10.07. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott
Sa.  12.07. 11.00 Uhr 30 Minuten Orgelmusik, Karmelitenkirche
So. 13.07. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeinde-
   fest, Dekan Dr. M. Büttner, 
   mit Kindermusical BILEAM
Do. 17.07. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott
Sa. 19.07. 11.00 Uhr 30 Minuten Orgelmusik, Karmelitenkirche
So. 20.07. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Saft), 
   Pfr. U. Molinari
So. 20.07. 10.30 Uhr Krabbelgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Do. 24.07. 19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott
Sa. 26.07. 11.00 Uhr 30 Minuten Orgelmusik, Karmelitenkirche
So. 27.07. 09.30 Uhr Kurparkgottesdienst, Pfr. H. Richter, es
   spielt die Kirchenband Feel Good (Kein 
   Gottesdienst in der Christuskirche!) 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst in der Christuskirche 
wird Kirchenkaffee  im Gemeindehaus angeboten.

andacht in der Kreisklinik bad neustadt:
Do 10.07. 18.30 Uhr Die Andacht wird auch auf die Zimmer  
   übertragen

gottesdienste in den altenheimen:
Mi. 16.07. 16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha
Do. 17.07. 15.30 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Rhönresidenz
Do. 24.07. 16.00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und Pflegeheim
Do. 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, BRK Alten- und Pflegeheim

Kinder- und Jugend in unserer gemeinde:
eltern-Kind-spielkreis (6 Monate - 3 Jahre)
Donnerstags 10.00 - 11.00 Uhr Leitung: Monika Schneider
beach Lounge - im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags 17.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann
www.beach-lounge.de.vu

musik in unserer gemeinde - chöre: (keine Proben in den ferien)
minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 – 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15.30 – 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16.45 – 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, 
der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de

dekanatsjugendchor „Kreuz und Quer“ 
Freitags 17.15 – 18.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 – 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß

Posaunenchor „heilig’s blech“
Dienstags 18.15. – 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
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Pfarrei termine JULi

regelmäßige gottesdienste:
Samstag 14.00 Uhr und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag 10.30 Uhr Messfeier 
Sonntag 18.30 Uhr Andacht  alte Kirche
Montag    08.30 Uhr Stille Messe 
Dienstag 08.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch 18.30 Uhr Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag 18.30 Uhr Messfeier
Freitag  18.00 Uhr Rosenkranz
Freitag  18.30 Uhr Messfeier
dürrnhof
Sonntag  Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen.

besondere gottesdienste:
05.07.   4.00 Uhr Fußwallfahrt zum Findelberg nach
   Saal a.d.Saale
17.07.   8.15 Uhr Firmung in Brendlorenzen
dürrnhof
20.07.   9.00 Uhr Festgottesdienst – Pfarrfest
30.07. 19.00 Uhr Messfeier am Spielplatz

regelmäßige Veranstaltungen:
Mittwoch  09.30 Uhr Krabbelgruppe im Kindergarten
Mittwoch 15.30 Uhr Probe Nikolaus-Kids
Donnerstag 16.30 Uhr Bücherei geöffnet
Freitag  20.00 Uhr Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)

Pfarrei st. nikolaus herschfeld

Kuratie maria geburt, Lebenhan

gottesdienste: 
Di.  01.07. 18.00 Uhr Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  01.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
Fr.  04.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
So. 06.07. 10.30 Uhr Messfeier
Di.  08.07. 18.00 Uhr Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  08.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
Sa.  12.07. 18.30 Uhr Messfeier
Di.  15.07. 18.00 Uhr Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  15.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
So.  20.07. 09.00 Uhr Messfeier
Di.  22.07. 18.00 Uhr Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  22.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
So.  27.07. 10.30 Uhr Messfeier
Di.  29.07. 18.00 Uhr Rosenkranz in der alten Kirche
Di.  30.07. 18.30 Uhr Messfeier in der alten Kirche
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei st. Johannes d.t. brendlorenzen   

regelmäßige gottesdienste:
Samstag 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag  18.00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 18.30 Uhr  Messfeier 
Sonntag 09.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag 08.00 Uhr Messfeier
Freitag 07.00 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

besondere gottesdienste:
Mo. 14.07. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Do. 17.07. 08.15 Uhr Firmgottesdienst
So. 20.07. 17.00 Uhr Messfeier „Liturgie syromalabarisch“ 
    mit Kaplan P. Jo Jovilla Kurian
Mo. 28.07. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

regelmäßige Veranstaltungen:
Di. 10.00 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrheim
Di. 20.00 Uhr  Singkreisprobe 
Sa. 17.45 – 19.45 Uhr Pfarrbücherei offen
So. 10.00 – 12.00 Uhr Pfarrbücherei offen

besondere Veranstaltungen:
Fr. 04.07. 09.00 Uhr Krankenkommunion Kurparkgottesdienst – der evangeli-

schen gemeinde bad neustadt

Kirche im grünen 
ein festgottesdienst  unter freiem himmel
mit der band „feel go(o)d“ 

sonntag, 27. Juli 2014 um 9.30 Uhr
an der Wandelhalle im Kurpark,
(bei schlechtem Wetter in der Wandelhalle)

besondere Veranstaltungen:
09.07. 14.00 Uhr Seniorenkreis: Messfeier  neue Ki.,
   anschl. gemütliches Beisammensein
16.07. 20.00 Uhr PGR Herschfeld: Sitzung im Pfarrh.
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VeranstaLtUngen JULi

Veranstaltungskalender
SA 05.07. 11.15 Uhr Kinderuni: raute oder flache Vier – kann ein computer

fußballtaktik? Volkshochschule Bad Neustadt
Bildhäuser Hof

Samstags 05.07. - 26.07.
11:00 Uhr

30 minuten orgelmusik
Evang. Kirchengemeinde

Karmelitenkirche

SO 06.07. 19:30 Uhr Kreuz + Quer 
Evang. Kantorei

Karmelitenkirche

FR 11.07. 17:00 Uhr 14. sparkassen-stadtlauf 
Sparkasse Bad Neustadt

Marktplatz

DO 10.07. 19:00 Uhr donnerstagskonzerte
occasional bigband“ - blues, Latin, Jazz & funk
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

SO 13.07. 10:00 Uhr biLeam; musical v.
Gerd-Peter Münden Evang. Kantorei

Evang. Christuskirche

DO 17.07. 19:00 Uhr donnerstagskonzerte
„east star band“ - swing der 30er und 40er
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

DO+FR 18.+19.07. 
19.30 Uhr

„aLice – wieder im Wunderland“, von matthias eichele 
Das Ensemble des Rhön-Gymnasiums

Stadthalle NES

SO 20.07. 17:00 Uhr Konzert für schlagzeug und orgel; benjamin balling
(schlagzeug), matthias braun (orgel)
Kath. Pfarramt St. Konrad

Kath. Pfarrkirche St. Konrad

DO 24.07. 19:00 Uhr donnerstagskonzerte
„bettina be“ - Latin salsa
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

DO 31.07. 19:00 Uhr donnerstagskonzerte
„napoli Latina - italienischer Pop“
Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt

Marktplatz

standkonzerte auf dem marktplatz

06.07. mghV haselbach
13.07. Preh Werksorchester

es spielen folgende musikkapellen (mK) im Juli 2014:
Jeweils sonntags 10.30 bis 11.30 Uhr

7. HERSCHFELD-LAUF
Freitag, 18. Juli 2014Freitag, 18. Juli 2014Freitag, 18. Juli 2014
am Sportpark Herschfeld
Infos unter: www.sv-herschfeld.de

Programm:
17.50  W/M  U9 – U12  1.000 m  3,00 €
18.00  W/M  U13 – U16  1.500 m  3,00 €
18.10  Bambini, W/M U8  300 m
18.15  Walking   5.700 m  4,00 €
18.20  Jugend- & Hobbylauf  4.100 m  4,00 €
19.30  Hauptlauf (ab 16 Jahren)  9.400 m  6,00 €

anmeldung:
E-mail: info@sv-herschfeld; online; www.sv-herschfeld.de 
o. www.llz-rhoengrabfeld.de
Telefon: Albrecht Wilm, 09771/97029

anmeldeschluss:
Mittwoch, 16. Juli 2014 18.00 Uhr

20.07. Posaunenchor nes 
27.07. mV brendlorenzen
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die donnerstagsKonzerte 
eine erfolgsgeschichte seit 14 Jahren!

Es war im Frühjahr 2001, als 
dem damaligen Leiter der 
Volkshochschule und Chef 
der Städtischen Kulturarbeit, 
Dr. Hans-Christoph Baigger 
die Idee kam, parallel zu den 
sonntäglichen Standkonzer-
ten auf dem Marktplatz „eu-
ropäische Folklore“ in die In-
nenstadt zu holen. Die guten 
Verbindungen zur Kultursze-
ne waren dafür eine zusätzli-
che Hilfe.
Als geeigneter Tag kristalli-
sierte sich schnell der Don-
nerstag heraus: Einen Tag vor 
dem Wochenende gelegen, 
hatte er den Vorteil des „lan-
gen Donnerstags“. 
Die Geschäfte waren bis 
20 Uhr geöffnet, die Cafes 
und Gaststätten hatten Ti-
sche und Bänke aufgestellt, 
Faktoren, die zu der Hoff-

mittwoch, 
16. Juli 2014, 18.30 Uhr,
dt&shoP gmbh, 
mangelsfeld 11-15, 
97708 bad bocklet-großen-
brach

Bei jedem eigentümergeführ-
ten Unternehmen stellt sich 
früher oder später die Frage, 
wie ein Generationenwech-
sel in der Führung vollzogen 
werden kann. In Bayern ste-
hen laut dem Staatsministeri-
um für Wirtschaft und Medi-
en, Energie und Technologie 
bis 2015 etwa 20.200 Unter-
nehmen mit etwa 304.000 
Arbeitsplätzen zur Übernah-
me an. Betroffen hiervon sind 
auch die beiden Landkreise 
Bad Kissingen und Rhön-
Grabfeld. Betriebswirtschaft-
liche Gesichtspunkte sowie 

nung Anlass gaben, dass die 
Menschen sich bei schönem 
Wetter auch etwas länger 
in der Innenstadt aufhalten 
würden. Die Mainpost be-
zeichnete in ihrer Ausgabe 
vom 25.08.2001 das Ganze 
treffend als: „Das italienische 
Piazza-Gefühl auf den Markt-
platz holen!“. Von der Dauer 
her sollten es 7 Termine im 
Sommer sein, ganz bewusst 
auch in die Sommerferien 
führend, um den Daheimge-
bliebenen ein weiteres kultu-
relles Highlight zu bieten.
Am 12. Juli 2001 war es dann 
schließlich soweit: Die Würz-
burger Gruppe „Dazaluna“ 
sorgte mit temperament-
voller spanischer Musik für 
einen gelungenen Auftakt. 
200 Besucher genossen ei-
nen wunderbaren Abend. Am 

Ende waren es zehnmal so 
viele Besucher, die den Klän-
gen der fränkischen Gruppe 
„Schleifstein“ lauschten. 
Diese Erfolgsgeschichte set-
ze sich in kommenden Jah-
ren fort, insgesamt haben bis 
heute 87 Bands und Kapellen 
auf den Marktplatz gespielt. 
Die Logistik und Bewirtung 
wurde kontinuierlich ausge-
baut. An schönen Tagen drän-
gen sich bis zu 4.000 Perso-
nen in der „guten Stube Bad 
Neustadts“. 
Mit ein Grund für dieses im-
mense Publikumsinteresse 
ist mit Sicherheit die große 
Vielfalt der angebotenen 
Musik: Ob Folk, Pop, Blues, 
Oldies, Latin eigentlich ist 
für jeden Geschmack beim 
Marktplatzsommer etwas 
dabei. Dies ist mit Sicher-

heit eines der Erfolgsrezepte 
des Marktplatzsommers, der 
durch seine Bandauswahl 
ein breites Publikum von 
Jung bis Alt anspricht. Dafür 
kommen die Besucher von 
Bad Neustadt Sommerhigh-
light mittlerweile nicht nur 
aus der näheren Umgebung, 
sondern auch aus ganz Unter-
franken. Bewährt hat sich die 
Zusammenarbeit mit der Kul-
turwerkstatt Rhön-Grabfeld, 
die gemeinsam mit der städ-
tischen Kulturarbeit für die 
Auswahl der Gruppen verant-
wortlich zeichnet. 
„Marktplatzkonzerte – Eine 
Erfolgsgeschichte“ – die Ver-
antwortlichen der Stadt Bad 
Neustadt werden auch 2014 
wieder alles tun, damit die-
ser Satz weiterhin Gültigkeit 
behält. 

„Unternehmensnachfolge - aktuelle trends, steuerliche aspekte, Planung 
und Umsetzung in der Praxis“

die rechtlichen und steuerli-
chen Gestaltungsmöglichkei-
ten sind nur einige der vielen 
anspruchsvollen Aufgaben, 
die bewältigt werden müs-
sen. Frühzeitige Planung und 
eine Umsetzung Schritt für 
Schritt sind deswegen nötig. 
Chancen bieten sich auch für 
potenzielle Existenzgründer/
innen.
Programm:
begrüßung
• Eva-Maria Roer, 
Inhaberin und Geschäftsfüh-
rerin, DT&SHOP GmbH 
• Landrat Thomas Bold
• Dr. Markus Wolf, 
Netzwerk Nordbayern
fahrplan zur betriebsüber-
gabe
• Wolfgang Stumpf, Hand-
werkskammer für Unterfran-
ken

trends und entwicklungen 
im bereich nachfolge
• Dr. Sascha Genders, 
IHK Würzburg-Schweinfurt
steuerliche aspekte der Un-
ternehmensnachfolge
• Udo Zeiger, Steuerberater, 
RAUSCH, ZEIGER & Partner
Unternehmensnachfolge – 
bericht aus der Praxis
• Eva-Maria Roer, 
Inhaberin und Geschäftsfüh-
rerin, DT&SHOP GmbH

DER BÜRGERSAAL
Gemütlich feiern mit bis zu 180 Personen

im Feuerwehrhaus Brendlorenzen
Schreiberstraße 3 • 97616 Bad Neustadt / Saale

Ihre Ansprechpartnerin: Sonja Zink
Handy: 0171/3826637 • Tel.: 0 97 71 / 18 366 

Mail: info@der-buergersaal.de • www.der-buergersaal.de

Hochzeiten • Firmenfeiern • Familienfeste etc.

Anschließend Möglichkeit 
zum Networking mit kleinem 
Imbiss. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine verbindliche Anmel-
dung ist jedoch unter: 
www.netzwerk-nordbayern.
de (Termine), oder Tel.: 0911 
/ 59724-8000, notwendig.
Veranstalter: Wirtschaftsför-
derstellen der Landkreise 
Bad Kissingen und Rhön-
Grabfeld.
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OCCASIONAL 
BIG BAND
Blues, Latin, Jazz & Funk

BETTINA BE
Latin Salsa

EAST STAR BAND
Swing der 30er und 40er

NAPOLI LATINA
Italienischer Pop

SONNIE RONNIE 
& THE SHOTGUNS
Texas Blues

LUDWIG SEUSS
Boogie, Blues & Louisiana R&R

Veranstalter: Stadt Bad Neustadt & Kulturwerkstatt Rhön-Grabfeld e.V. · Speisen & Getränke: Marktplatzallianz 
Wichtig: Alle Veranstaltungen finden auf dem Marktplatz statt, bei schlechtem Wetter behalten sich die Veranstalter eine Absage vor.

Layout & Druck: Druckerei Lang, Bad Neustadt

10.7.

24.7.
17.7.

31.7.

14.8.
21.8.

7.8.

MARKTPLATZ
SOMMER

Bad Neustadt/Saale
10.7. bis 21.8.2014

jeweils donnerstags 
von ca. 19 bis 22 Uhr

ACCOUSTIC JAM
Rock, Pop
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Das Projekt zur Erforschung 
des jüdischen Friedhofs er-
fährt eine Fortsetzung. Auf-
grund der persönlichen Kon-
takte des Gymnasiums gab 
es ein israelisch-deutsches 
Schülerprojekt zur Erkun-
dung des jüdischen Fried-
hofs. Zusammen vermaß, 
fotografierte und zeichnete 
man den aktuellen Zustand 
der Grabsteine.
Unter den jungen Forschern 
war auch Eyal Tagar, wissen-
schaftlicher Assistent an der 
Hadassah Universität in Je-
rusalem. Nach Israel zurück-
gekehrt erzählte er von dem 
Projekt in Bad Neustadt. So 
hörte auch Prof. Moshe Cai-
ne davon. Caine ist Dozent 
für „digital imaging“ und „in-
teractive communications“. 
Er beschäftigt sich also mit 
modernsten Techniken zur  
digitalen Bildbearbeitung, 
darunter die Erstellung von 
dreidimensionalen Modellen 
für das Internet, die man re-
alistisch bewegen kann (htt-
ps://sketchfab.com/moshe-
ca). Mit Hilfe dieser Technik 

will man jetzt den jüdischen 
Friedhof von Bad Neustadt 
virtuell erhalten. Dieses Mo-
dell des Friedhofes wird an-
gereichert durch Quellen des 
Stadtarchives. Am Ende wird 
man die Gräber genau be-
trachten können. Die Chance 
besteht, dass man in der di-
gitalen Welt Sachen erkennt, 
die schon längst verschollen 
waren. 
Zu diesem Zweck waren Mo-
she Caine und Eyal Tagar 
Ende Mai zu Besuch in Bad 
Neustadt. Rund drei Tage 
lang wurde der Friedhof mit 
neuesten Techniken digital 
erfasst und fotografiert. Die-
se Daten werden jetzt in Je-
rusalem verarbeitet. Schon 
in Kürze darf man mit einem 
digitalen Modell rechnen.
Ist man mit diesem Projekt 
erfolgreich, sollen immer 
mehr jüdische Friedhöfe auf 
diese Weise erhalten werden. 
So erweckte natürlich auch 
der Friedhof von Kleinbar-
dorf das Interesse. Mit seinen 
über 4.000 Gräbern gehört er 
zu einem der größten in Bay-

ern. Aber selbst die israeli-
schen Wissenschaftler haben 
Respekt vor dieser Aufgabe. 
„A lot of work to do“ (also: 
„Da steht uns viel Arbeit be-
vor“).
Das Stadtarchiv sucht zwi-
schenzeitlich alle jüdischen 
Quellen zusammen, die die 
Stadt gelagert hat. So kann 
man auf umfangreiche Do-
kumente zurückgreifen, die 

in der Zeit von Bürgermeis-
ter Paul Göbels zusammen 
gekommen waren. Göbels 
hatte sich sehr um die Wie-
deraufnahme von Kontakten 
zu ehemaligen Neustädter 
jüdischen Mitbürgern ge-
kümmert. Wenn Neustädter 
noch Dokumente, Fotos, u. ä. 
besitzen, ist das Stadtarchiv 
dankbar für jeden Hinweis 
(Tel.: 9106-164).
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das lesen die bad neustädter am liebsten

Platz   1:  Jonas Jonasson, die analphabetin, die rechnen  
 konnte, 2013

Platz   2:  Jonas Jonasson, der hundertjährige, der aus dem  
 fenster stieg und verschwand, 2013 

Platz   3:  echt übel (greg’s tagebücher bd.8), 2013,

Platz   4:  Jussi adler-olsen, erwartung, 2013

Platz   5:  simon beckett, der hof, 2014 

Platz   6:  Jojo moyes, ein ganzes halbes Jahr, 2013

Platz   7:  Khaled hosseini, traumsammler, 2013

Platz   8:  christine Westermann, da geht noch was 2013

Platz   9:  20 minuten sind genug! – und dann ab in den  
 backofen 2013

Platz 10:  graeme simsion, das rosie-Projekt, 2014

mo, di, do, fr 10.00 – 18.00 Uhr u.
mi 14.00 – 18.00 Uhr

im internet fi nden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de
https://badneustadt.mobilopac.de

Öff nungszeiten der Bibliothek – 
alte Pfarrgasse 3

Mariocopa  / pixelio.de

Unsere roman-empfehlung:

benedikt böhm, im angesicht des manaslu, malik, 2014     
Am 23.September 2012 ereignete sich eines der schwersten 
Unglücke an einem Achttausender: Im Morgengrauen begrub 
eine gewaltige Lawine am Manaslu an die vierzig Menschen. 
Auch Benedikt Böhm, der eine Speedbegehung des Gipfels 
plante war vor Ort. Sein Lager hatten die Schneemassen 
knapp verfehlt, und gemeinsam mit seinen Freunden machte 
er sich auf die Suche nach Überlebenden. Off en spricht der 
Bergsteiger und Geschäftsführer jetzt über die Tragödie und 
warum er wenige Tage später trotzdem in Rekordzeit den Ma-
naslu bestieg.

Unsere sachbuch-empfehlung:

Ute michaelis, beckenbodentraining für männer, Urban und 
fischer, 2013
Dieses Buch enthält ca. 80 leicht nachvollziehbare und pra-
xiserprobte Beckenboden-Übungen. 150 Zeichnungen ver-
anschaulichen, worauf es bei der Durchführung einzelner 
Bewegungen ankommt. Somit wird schnell klar, wie die Be-
ckenbodenmuskulatur bewusst eingesetzt und gestärkt wer-
den kann.

Unsere Kinderbuch-empfehlung:

susanne Lütje., Pauli Poltergeist – das große gruselfest, oe-
tinger 2013
Die Zwillinge Paul und Pauline Poltergeist sind begeistert: Im 
neu eröff neten Hotel Funkelstein wird es herrlich poltern und 
krachen! Mumien, Vampire, Kobolde, Wichtel und Werwölfe 
reisen zum großen Gruselfest an. Die Geisterfamilie veranstal-
tet einen Kostümball, um die ungewöhnlichen Gäste zu tar-
nen. Zum Schrecken der Polter-Zwillinge wütet in einem ab-
gelegenen Teil der Villa ein großer Dämon. Selbst Delphons, 
der kleine Hotel-Dämon, verkriecht sich vor lauter Angst…
Sind die Gäste in Gefahr? (ab 7 Jahren)

Unsere hörbuch-empfehlung

david Safi er,: 28 Tage lang, Argon Hörbuch, 2014
Was für ein Mensch willst du sein?
Die sechzehnjährige Mira schmuggelt Lebensmittel, um im 
Warschauer Ghetto zu überleben. Als sie erfährt, dass die ge-
samte Ghettobevölkerung umgebracht werden soll, schließt 
sich Mira dem Widerstand an. Der kann der übermächtigen 
SS länger trotzen als vermutet. Viel länger. Ganze 28 Tage. 
28 Tage, in denen Mira Momente von Verrat, Leid und Glück 
erlebt.28 Tage , in denen sie sich entscheiden muss, wem ihr 
Herz gehört. 28 Tage, um ein ganzes Leben zu Leben. 28 Tage, 
um eine Legende zu werden.

neUes aUs der stadtbiLiotheK
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Seit drei Monaten betreibt 
die Stadt einen Youtube Ka-
nal, auf dem vor allem his-
torische Filme von Bad Neu-
stadt gezeigt werden. 
Der Film über den Zeppelin-
fl ug über der Stadt erfreut 
sich großer Beliebtheit. So 
haben schon knapp 3.000 
Menschen den Film bei You-
tube betrachtet.
1970 lies die Stadt eine Ton-
bildschau erstellen. Damals 
führte man Dias der Stadt vor. 
Gleichzeitig spielte man dazu 
eine Schallplatte ab, die In-
formationen über die Stadt 
berichtete. Nur im Zeitalter 
von MP3-Dateien, Youtube 
und Internet kann kaum ein 
Mensch mehr  Schallplatten 
abspielen. Auch Diaprojekto-
ren werden immer seltener.
So gehört es zu den Aufgaben 

die teilung deutschlands greifbar machen
Exkursion der KinderUni ins 
Museum für Grenzgänger 
und zum Bayernturm nach 
Zimmerau.
Hoch hinauf ging es bei der 
Exkursion der KinderUni aus 
Bad Neustadt. Exakt 180 Stu-
fen mussten die jungen For-
scher hinauf steigen, um den 
Ausblick vom Bayernturm in 
Zimmerau genießen zu kön-
nen. 
Doch für Entspannung blieb 
nur wenig Zeit, schließlich 
ging es darum, einen Einblick 
in die deutsch-deutsche Ge-
schichte zu bekommen.
Bevor der Ausblick über die 
ehemalige Grenze genos-
sen werden konnte, stand 
deshalb ein spannender 
und interessanter Vortrag 
im Grenzgängermuseum in 
den Museen in der Schranne 
auf dem Programm, der vom 
Leiter der Museen, Andreas 
Rottmann, gehalten wurde. 
Bei dieser Zeitreise durch die 
deutsch-deutsche Geschich-
te und das geteilte Deutsch-
land, kamen bei den jungen 
Studenten viele Fragen auf. 

bad neustädter tonbildschau von 1970 auf youtube
eines Archives in der Gegen-
wart, solche Informationen 
zugänglich zu halten. Das Vi-
deo-Portal Youtube erscheint 
hier eine praktische Lösung 
des Problems. Der Youtube-
Kanal ist für die Stadt kosten-
frei. 
Außerdem ist nicht damit zu 
rechnen, dass die Daten ver-
loren gehen. Sollte es eines 
Tages  Youtube nicht mehr 
geben, wird wegen der 
Menge der dort gespei-
cherten Daten eine Fort-
setzung fi nden.
Der weitere Vorteil einer 
solchen Archivierung ist 
die Verfügbarkeit. Egal 
ob man auf dem Smart-
phone, auf dem heimi-
schen Fernseher oder auf 
dem Computer schauen 
will. Sobald der Kontakt 

zum Internet besteht, ist das 
Tor in die Vergangenheit ge-
öff net. Das weltweit!
1970 hatte man den Sänger-
kranz 1850 für die Aufnahme 
eines Liedes über die Rhön 
gewinnen können. 
Das Kurorchester Bad Neu-
stadt spielte unter der Lei-
tung von W. Otto Böhm. Ins-

gesamt 9 Dias wurden der 
Schallplatte beigelegt. Zu 
sehen sind Ansichten der 
Stadt. Darunter die Karme-
litenkirche, ein Kurkonzert 
oder „moderne  Industrie in 
Bad Neustadt“. Man fi ndet 
den Film auf Youtube unter 
folgenden Adresse: 
http:/youtu.be/X6DPR8dzbzc

Außerdem ist nicht damit zu 
rechnen, dass die Daten ver-
loren gehen. Sollte es eines 
Tages  Youtube nicht mehr 

will. Sobald der Kontakt 

stadt spielte unter der Lei-
tung von W. Otto Böhm. Ins-

folgenden Adresse: 
http:/youtu.be/X6DPR8dzbzc

Geduldig und mit viel Hin-
tergrundwissen konnte Rott-
mann den wissbegierigen 
Kindern alle Fragen beant-
worten und als Zeitzeuge 
auch sehr viel Persönliches 
mit einbringen.
„Als Grenzgänger auf Zeit-
reise - von Minen, Zaun und 
Stacheldraht“ – so lautete 
das Thema der Exkursion, an 
der knapp 60 Kinder aus dem 
gesamten Landkreis teilnah-

men. Spannend war die Reise 
an die ehemalige Grenze, die 
an ein dunkles Kapitel der 
deutschen Geschichte erin-
nert, das noch gar nicht so 
lange her ist. 
Mit Bildern, Modellen und 
vielen Geschichten gab Rott-
mann einen kleinen Einblick 
in das Leben während der 
Teilung. „Den Kindern fällt 
es schwer, die Teilung zu ver-
stehen, wir dürfen aber die-

sen Teil der Geschichte nie 
vergessen“, meinte Andreas 
Rottmann zum Hintergrund 
der Aktion der KinderUni. In-
itiatorin der KinderUni Petra 
Bieber und ihr Mitstreiter Kai 
Uwe Tapken, Leiter der vhs 
Bad Neustadt, zeigten sich 
denn auch sehr zufrieden 
mit dem großen Interesse der 
Kinder und Jugendlichen an 
der spannenden Exkursion.

Geschichte hautnah erlebt: Die jungen Studenten der KinderUni aus Bad Neu-
stadt haben bei ihrer Exkursion einen kleinen Einblick in die frühere Teilung 
Deutschlands bekommen. Foto: Thomas Hälker
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neUes aUs dem triamare

termine + angebote
damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 21 Uhr • Termine: 01.07.2014, 
08.07.2014 (nicht in den Ferien und an Feiertagen)
massagetermine im Juli 
Dienstag  01.07.2014, 08.07.2014   (in der Zeit von 10.00 – 
15.00 Uhr)
Mittwoch 02.07.2014  (in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr)
Mittwoch 09.07.2014  (in der Zeit von 10.00 – 18.00 Uhr)
in der zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an 
jedem Wochenende massagen angeboten:
Samstag  05.07.2014, 12.07.2014
Sonntag   06.07.2014, 13.07.2014
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 
09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare 
möglich.

In der Zeit von Montag, dem 14.07.2014 bis einschließlich 
Dienstag, dem 29.07.2014 sind wegen Wartungsarbeiten 
im Triamare die Halle mit Erlebnisbecken und Riesenrut-
sche, sowie die gesamte Saunalandschaft geschlossen.
Das Freibad steht komplett zur Verfügung. Die Wassertem-
peratur in den solarbeheizten Becken (Sportbecken und 
Nichtschwimmerbecken) beträgt 24 °C. 

hallenschließung wegen Wartungs-
arbeiten

Für die Sommerferien vom 30.07.2014 bis einschließlich 
15.09.2014 hat das Triamare wieder ein besonders inter-
essantes Angebot: Badevergnügen ohne Limit. Schüler und 
Jugendliche können zum Pauschalpreis von nur 30,00 Euro 
eine Ferienkarte erwerben, die für die Sommerferienzeit 
2014 zum Eintritt ins Triamare (ohne Sauna) beliebig oft und 
ohne Zeitbegrenzung berechtigt. Diese Karte ist nicht über-
tragbar und wird mit einem aktuellen Lichtbild des Berech-
tigten versehen oder sie ist in Verbindung mit einem aktu-
ellen Lichtbildausweis gültig. Die Sommerferienkarte ist an 
der Infokasse des Triamare erhältlich. Nähere Informationen 
unter Tel. 09771/630995-0 oder www.triamare.de.

sommerferienkarte für Jugendliche 
im triamare

die ideale geschenkidee für jede gelegenheit
Verschenken Sie Gesundheit und Wohlbefinden mit einem 
Triamare – Gutschein für

kostenlose Wassergymnastik, Damensauna mit wechseln-
den Aufgüssen, mit Salzpeeling, Obsthäppchen und Säften
und eine Wohlfühlmassage für

(einzulösen z.B. dienstags am Frauentag/Damensauna von 9-15 
Uhr mittwochs am Wellnesstag von 9 Uhr bis 18 Uhr und am Wo-
chenende von 9-15 Uhr)

für einen Aquafitness-Kurs 
(10 Einheiten)

für einen aquacycling-Kurs 
(10 Einheiten) 
Außerdem gibt es: 
Wellnessgutscheine • massagegutscheine • 
Saunagutscheine • Badegutscheine 
(schon ab 2,50 € auch für Kommunion oder Konfirmation) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 9:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

für 30,00 eUro

Kurstermine:
Kurs 1:  Di.    18:00 Uhr   16.09. – 02.12.14  
   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 2:  Di.    19:30 Uhr   16.09. – 02.12.14 
   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 3:  Mi.   18:00 Uhr   17.09  – 03.12.14 
   Trainer: Philipp Henkel
Kurs 4:  Mi.   19:30 Uhr   17.09. – 03.12.14 
   Trainer: Philipp Henkel
Kurs 5:  Do.  18:00 Uhr   18.09. –  04.12.14           
   Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 6:  Do.  19:30 Uhr   18.09. –  04.12.14  
   Trainerin: Susanne Hölderle 
Verbindliche Anmeldungen telefonisch unter 09771/630 
995-0 oder an der Infokasse.

Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 80,00 
Euro. Die gesamte Badezeit beträgt 2 Stunden
Kurstermine:
Mi.  09.00 Uhr 17.09. – 03.12.14 Trainerin: Julia Denner
Do. 20.30 Uhr 18.09. – 27.11.14 Trainer: Philipp Henkel
Fr. 17.00 Uhr 19.09. – 05.12.14 Trainer: Philipp Henkel
Fr. 09.00 Uhr 19.09. – 05.12.14 Trainerin: 
   Silvia Wehner (für Senioren)
Aqua-Fitness ist ein optimales, vor allem gelenkschonendes 
Ganzkörpertraining zur Förderung von Kraft, Ausdauer und 
allgemeiner Fitness. Durch ein vielseitiges Bewegungspro-
gramm werden die wichtigsten Muskelgruppen gekräftigt, 
die Herz-Kreislauffunktion verbessert und ein neues Körper-
bewusstsein vermittelt. Es ist der ideale Ausgleichssport zu 
einseitigen Alltagsbelastungen und dient einer effektiven Ge-
wichtsreduzierung.
Anmeldung ist telefonisch unter der Tel. Nr. 09771-6309950 
oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich

neue aquacycling-Kurse ab september

neue aqua-fitness-Kurse im triamare

Foto: nemcomed GmbH, www.aqua-kinetics.de für 80,00 eUro

für 100,00 eUro
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5. rhÖner Wandertag in breitUngen Vom 26. bis 27. JULi 2014
der Wanderstab wird von bad neustadt a. d. saale nach breitungen gereicht

Wer erinnert sich nicht an 
den 4. Rhöner Wandertag 
im vergangenen Jahr, der 
von Bad Neustadt a. d. Saa-
le ausgerichtet wurde. Zwei 
Tage im Juli 2013 gefüllt mit 
einem reichen regionalen 
Programm, welches Wander-
freunde und viele Gäste aus 
weiten Teilen der Rhön an-
zog, und es war heiß. In dem 
Fall war es die gut gemein-
te Sonne, die nicht nur den 
Wanderern den Schweiß auf 
die Stirn trieb. Trotz allem, 
es wurde gewandert, ge-
schlemmt und gefeiert.
Der Tradition nach, „wandert“ 
nun der Rhöner Wanderstab 
in einen anderen Ort der 
Rhön. In diesem Jahr geht er 
nach Breitungen in die Thü-

ringische Rhön und der idyl-
lischen Werraaue. Neben den 
gegebenen historischen Plät-
zen und Gebäuden, die Brei-
tungen zu bieten hat, haben 
die Verantwortlichen für den 
5. Rhöner Wandertag ein sehr 
ansprechendes und für diese 
Region typisches Programm 
zusammengestellt.
Natürlich stehen die fachkun-
dig geführten Wanderungen 
in und um Breitungen im Mit-
tepunkt, aber auch Veranstal-
tungen wie die Theaternacht 
im Schlossgarten, eine histo-
rische Gerichtsverhandlung 
auf dem Thingplatz oder das 
Sommernachtsfest auf dem 
historischen Marktplatz ver-
sprechen viel von der Kultur 
der Breitunger mitzunehmen.

Natürlich soll das Kulinari-
sche Erlebnis diese Tage ab-
runden. Aus diesem Grund 
gibt es ein buntes Markttrei-
ben mit 80 Ständen, die re-
gionale Produkte anbieten, 
dazu vorführendes Hand-
werk, kurzweilige Program-
me von Gauklern, Spielleuten 
und Tanzgruppen sowie mit-
telalterliches Gelage.Zudem 
feiert Breitungen auch sein 
900 Jahre altes Marktrecht 
mit einem Jubiläumsmarkt.
Am Samstag, den 26.07.2014, 
um 09:30 Uhr wird der 5. 
Rhöner Wandertag und der 
Jubiläumsmarkt eröffnet. Mit 
einer Begrüßung der Wan-
derfreunde, der Übergabe 
des Wanderstabes durch die 
Delegation aus Bad Neu-

stadt a. d. Saale startet eine 
liebgewonnene Tradition der 
Thüringischen, Hessischen 
und Bayerischen Rhön. Die 
Teilnehmer der Bad Neustäd-
ter Delegation sind Bürger-
meister Bruno Altrichter, Anja 
Hildmann, Geschäftsführerin 
der Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH 
und Susanne Kaiser aus des-
sen Team. Jeder Wanderer 
aus Bad Neustadt a. d. Saale 
kann sich der Delegation ger-
ne anschließen und den Brei-
tungern seine Aufwartung 
machen und die Tage des 5. 
Rhöner Wandertages miter-
leben.
Mehr Informationen erhalten 
Sie über die Internetseite: 
www.breitungen.de

das solebewegungsbad im Kurhaus ist 
vom 04.08. bis 08.08.2014 geschlossen

Auch in diesem Jahr bleibt das Solebewegungsbad im Kurhaus 
Bad Neustadts auf Grund von Reinigungs- und Instandhal-
tungsarbeiten vom 04.08. bis zum 08.08.2014 geschlossen. 
Alle weiteren Einrichtungen und Anwendungen im Kurhaus 
können wie gewohnt genutzt werden.

die Kurpark-Konzerte im Juli

 •  sonntag, den 06.07.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit der  
 Musikkapelle Wargolshausen e. V.  Veranstalter: Kur- und  
 Verkehrsverein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert 
 findet nur bei schönem Wetter statt.
• sonntag, den 13.07.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr mit der  
 Musikkapelle Oberweissenbrunn e. V. Veranstalter: Kur- und  
 Verkehrsverein Bad Neustadt a. d. Saale. Dieses Konzert 
 findet nur bei schönem Wetter statt.
• sonntag, den 20.07.2014, von 15:30 – 17:00 Uhr mit der  
 Jazz-AG (Dead Horse Big Band). Das bekannteste „Kind“ des  
 noch jungen Vereins ist die Dead Horse Big Band. Sie wird  
 mit Jazz- Rock und Popularmusik ihre Zuhörer begeistern. 
 Veranstalter: Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt  
 GmbH. Dieses Konzert findet bei schlechtem Wetter in der  
 Wandelhalle im Kurpark Bad Neustadt a. d. Saale statt. 
• sonntag, den 27.07.2014, von 15:30 bis 16:30 Uhr 
 mit der Musikkapelle Reyersbach Veranstalter: Kur- und Ver-
 kehrsverein Bad Neustadt a. d. Saale.  Dieses Konzert findet  
 nur bei schönem Wetter statt.
Der Eintritt ist bei allen Konzerten frei.

Was gibt es Schöneres als in romantischer Atmosphäre Mu-
sik der verschiedenen Genre zu genießen. Die Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH und der Kur- und Ver-
kehrsverein haben auch für dieses Jahr Künstler und Musik-
gruppen  engagiert, die mit ihrer Musik die Gäste im Kurpark 
verwöhnen und sie auf die ein oder andere musikalische Rei-
se mitnehmen. Und die Reise geht weiter.

Es war bunt, es war berüh-
rend, es war wie es sein soll. 
Zu Christi Himmelfahrt, am 
Donnerstag, den 29.05.2014 
haben die evangelische und 
die katholische Kirchenge-
meinde Bad Neustadts, in 
enger Zusammenarbeit mit 
der Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH 
mit dem Ökumenischen Fa-
milienfest auf dem Bad Neu-
städter Markt ein Zeichen 
gesetzt. 
Der Marktplatz verwandelte 
sich ab 10 Uhr in einen Ort 
der Begegnung. Mehr als 300 
Menschen strömten wie der 
Regen, zum Ökumenischen 
Gottesdienst. Die beiden 
Dekane, Dr. Matthias Bütt-
ner und Dr. Andreas Kreft, 
verstanden es hervorragend 
die Menschen verschiede-
ner Religionen zu begeistern 
und das Gefühl von Gemein-
samkeit zu entfachen. Mit 
Witz, Humor aber auch mit 
viel Tiefgang brachten beide 
die Notwendigkeit der Zu-
sammengehörigkeit und die 
Bedeutung jedes Einzelnen 

zum Ausdruck. Der Regen hat 
an diesem Tage so zu sagen 
mit geholfen, die Menschen 
unter den Dächern zusam-
men rücken zu lassen und das 
war gut so. Einen sinnbildli-
chen „Regenbogen“ schlug 
der Kinderchor der evan-
gelischen Kirchengemein-
de Bad Neustadts, der den 
Gottesdienst mit fröhlichen 
und hoffnungsvollen Liedern 
bunt „bemalte“. So sangen 
und spielten auch der Gos-
pelchor „Light in the dark“ 
und die Musikgruppe „Die 
Patienten“, unermüdlich, 
trotz des Regenwetters, und 
sorgten gemeinsam mit den 
Gastwirten auf dem Markt-
platz für gute Stimmung. 
Nicht zu Letzt hat auch die 
Freiwillige Feuerwehr Bad 
Neustadts mit ihren Vorfüh-
rungen dem Wetter getrotzt 
und den Besuchern gezeigt 
was es bedeutet nicht nur 
Feuer zu löschen, sondern 
auch Leben zu retten.  Alle 
Beteiligten sind sich einig, 
dieses Fest zur Tradition wer-
den zu lassen.

Ökumenisches familienfest in bad 
neustadt a. d. saale - mehr als ein zeichen
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„irhÖnman“ 2014  – der coUntdoWn LäUft

Die Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH 
wird in Kooperation mit al-
len verantwortlichen Ver-
anstaltern, in der Zeit vom 
11.07. bis 13.07.2014, den 
„IRHÖNMAN 2014“ in Bad 
Neustadt a. d. Saale, veran-
stalten.
Bereits die Vorbereitungs-
phase verheißt ein unglaub-
liches Interesse und eine 
große Teilnahme an den 4 
Veranstaltungstagen von 
Läufern, Schwimmern, Rad-
lern und Gästen, die einfach 
nur dabei sein möchten.
Eingeläutet werden die 
„IRHÖNMAN“-Tage bereits am 
Donnerstag, den 10.07.2014, 
um 19:00 Uhr mit dem Start 
der legendären Donnerstags-
konzerte auf dem Marktplatz. 
Die Occasional Big Band aus 
und um Hammelburg swingt 
und rockt die Openair-Bühne 
auf dem Marktplatz von Bad 
Neustadt a. d. Saale.

Wer kennt ihn nicht, den 
vielbesagten Sparkassen-
Stadtlauf am Freitag, den 
11.07.2014. Dieser bietet 
auch in diesem Jahr eine 
10.000 Euro Wette gegen die 

Sparkasse die besagt, dass 
bei mehr als 2.500 Teilneh-
mern 10.000 Euro an die Kin-
dergärten in Rhön-Grabfeld 
gehen, - ob Jogging oder Wal-
king - jeder Teilnehmer zählt!
Der Betrag wird aus Mitteln 
der Sparkassen-Stiftung zur 
Verfügung gestellt.

5 Laufstrecken wird es 
wieder geben:
Bambini-Run mit 350 m
Schüler-Run mit 1.450 m
Sportler-Run mit 6.000 m
Wellness-Run mit 2.600 
und 3.400 m
Hauptlauf (Profi -Run) 
mit 9.440 m

Die Große After-Run Party 
mit der Musikband „Wildfei-
er“, lädt dann alle Begeister-
ten auf dem Marktplatz ein.

Am Samstag, den 12.07.2014 ,
geht es für gerade mal 2 Euro 
den ganzen Tag ins Erlebnis-
bad Triamare. Neben dem 
Staff elschwimmen, bei dem 
210 Menschen aus der Bevöl-
kerung gegen den 10-fachen 
Weltmeister und Goldme-
daillen-Gewinner Thomas 
Lurz antreten steht noch eine 
Menge mehr auf dem Pro-
gramm.

11:30 Uhr Eintreff en von Tho-
mas Lurz im Triamare 
12:00 Uhr Offi  zielle Begrü-
ßung 
12:30 Uhr Start Wettschwim-
men mit Thomas Lurz gegen 
210 Schwimmer 
15:30 Uhr Autogrammstunde 
mit Thomas Lurz 
16:30 Uhr Trainingseinheit 
mit den Leistungsschwim-
mern des VfL 1860 Sport-
freunde Bad  Neustadt und 
Thomas Lurz
18:00 Uhr Talkrunde zum 
Thema: „Wie werde ich Multi-
plikator um Begeisterung für 
sportliche Aktivitäten zu 
schaff en.“ Mit der Bundes-
tagsabgeordneten Sabine  
Dittmar, Thomas Lurz, Vertre-
ter der AOK Bayern und aus 
dem Medizinbereich
…auch nach 18 Uhr geht`s im 
Triamare weiter…

Mit „Blacky“ Schwarz von 
Radio Primaton, konnte ein 
Profi , nicht nur für die Mo-
deration während des Tages, 
sondern auch für die Open- 
Air-Disco-Veranstaltung ab 
20 Uhr, gewonnen werden. 

Er wird nach der Promitalk-
runde die Rolle des DJ`s 
übernehmen und mit Hits für 
JUNG und ALT, den Schwimm-
tag im Triamare ausklingen 
lassen.

…UND das ALLES für 2 Euro!!!!

Für den Multispaß sorgt mit 
vielen Attraktionen die VR-
Bank Rhön-Grabfeld eG und 
die AOK und das heißt:
-  Sommergewinnspiel - 
 1. Preis: Ein Tablet-PC
-  Surf-Simulator
-  Spieleparcours
-  musikalische Unterhaltung 
 und viele kulinarische 
 Köstlichkeiten
 runden das Programm ab.
Ein Highlight der Region 
seit 20 Jahren, ist der Rhö-
ner Kuppenritt, der den Ab-
schluss des „IRHÖNMAN“ 

2014 bildet. Auch in diesem 
Jahr geht es auf sechs Stra-
ßenstrecken oder auf einer 
der drei Mountainbike-Tou-
ren durch die Rhön. Vor allem 
bei den kürzeren Strecken 
geht es vorzugsweise in den 
Landkreis Bad Kissingen. Wer 
jedoch länger unterwegs sein 
möchte, der kann bis zu 205 
Kilometer weit durch die 
Rhön strampeln. Dann natür-
lich mit dem Kreuzberg (Berg 
der Franken) als Hauptattrak-
tion.

Zum Abschluss der bewältig-
ten Strecken und Disziplinen 
treff en sich alle IRHÖNMÄN-
NER und IRHÖNFRAUEN auf 
dem Sportgelände des TSV 
Brendlorenzen (Stadtteil von 
Neustadt a. d. Saale). Ein at-
traktives Rahmenprogramm, 
lässt diesen Tag zu einem Er-
lebnis werden.
Ein großer Dank geht an die 
Bundestagsabgeordnete 
Frau Sabine Dittmar,  die die 
Schirmherrschaft der Veran-
staltung „IRHÖNMAN – Well-
ness- und Bewegungstage“ in 
Bad Neustadt a. d. Saale über-
nommen hat.

Alle Infos zur Veranstaltung 
unter: 
www.irhoenman.de 
oder über die Tourismus 
und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH, Rathaus-
gasse 2, 97616 Bad Neu-
stadt a. d. Saale, 
Tel. 09771-9106-800 oder 
unter 
www.tourismus-nes.de 
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hyPnose „WeLLness fÜr die seeLe“– Jetzt im KUrhaUs 
bad neUstadt a. d. saaLe

Bekannt ist die Hypnose wohl 
eher durch spektakuläre Büh-
nenshows und kaum einer 
vermutet dahinter eine sehr 
vielseitige Methode, die Bar-
bara Kröckel als Wellness für 
die Seele bezeichnet. Die 
zertifizierte Hypnotiseurin 
und Motivationstrainerin ist 
im April dieses Jahres in das 
Kurhaus Bad Neustadt einge-
zogen.„Hypnose ist für alle 
geeignet, die geistige Blocka-
den lösen möchten, vielleicht 
immer wieder in den eigenen 
Gedanken „festhängen“ und 
sich schwer tun wahre Ziele 
zu definieren“, erklärt die  Bad 
Neustädterin Barbara Kröckel 

die Zielgruppe der Klienten. 
„So lassen sich eigene Ver-
haltensmuster verstehen und 
ändern. Konkreter noch lässt 
sich mit Hilfe von Hypnose 
die Motivation enorm stei-
gern, Prüfungsangst besie-
gen, Willige erhalten Hilfe, 
um Nichtraucher zu werden 
oder leichter abzunehmen.“ 
Besonders am Herzen liegt 
der eifrigen Bad Neustädterin 
unter anderm die Zielgruppe 
der Senioren. Daher bietet 
sie auch ein spezielles Pro-
gramm für all diejenigen an, 
die lernen möchten mit dem 
Altern positiv umzugehen. 
Als Hypnose-Einstieg gibt es 

das Programm „Hypnose zum 
Kennenlernen“ oder aber auch 
die reine Entspannungsvari-
ante „Relax-Hypnose mit Fuß- 
oder Gesichtsmassage“. Die 
vielseitige Neustädterin kom-
biniert so ihre umfangreichen 
beruflichen Erfahrungen zum 
Wohle ihrer Klienten. Somit 
kann tatsächlich jeder einmal 
schnuppern, wie sich die Hyp-
nose anfühlt und vom enor-
men Entspannungspotential 
profitieren. Die nicht-medizi-
nische Hypnose ist außerdem 
eine große Hilfe für die Verar-
beitung von Trauer jeglicher 
Art oder auch eine gute Me-
thode für Jugendliche, die sich 

unmotiviert und ziellos fühlen 
und die sich vor ihrem eige-
nen Umfeld verschließen. Um 
Interessenten ein erstes und 
unverbindliches Gespräch zu 
ermöglichen, hält die Hypno-
tiseurin immer mittwochs von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr eine 
Beratungssprechstunde im 
Kurhaus, zu der jede(r) ohne 
Voranmeldung kommen kann. 
Anmeldungen sowie weitere 
Informationen sind auch te-
lefonisch bei Barbara Kröckel 
unter der Rufnummer 09771-
917 85 26 möglich.  Weitere 
Informationen erhalten Sie 
auf der Internetseite www.
betterbehappy.de 

Es ist geschafft. Anja Hild-
mann, Geschäftsführerin der 
Tourismus und Stadtmarke-
ting Bad Neustadt GmbH, 
stellte am Dienstag, den 
03.06.2014 die neue Home-
page den Pressevertretern 
vor und gab somit den „On-
line-Startschuss“ über die 
neue Internetpräsenz.
Mit einem großen „Durch-
atmen“ berichtet Anja Hild-
mann über das vergangene 
halbe Jahr, in dem die neue 
Homepage entstanden ist. 
Neben der Anschaffung ei-
nes Destinations-Buchungs-
systems haben viele fleißige 
Hände dazu beigetragen, 
dass eine Online-Plattform 
geschaffen wurde, die end-
lich zeigt, was Bad Neustadt 
a. d. Saale touristisch und 
im Stadtmarketingbereich 
zu bieten hat. Transparenz, 
Vielfalt und Service bietet 
die Seite den Besuchern im 
Schwerpunkt auf die Veran-
staltungen in und um Bad 
Neustadt a. d. Saale und der 
komfortablen Unterkunftssu-
che. 
Das Buchungssystem ermög-
licht, dass zum einen Unter-

künfte direkt online gebucht 
oder angefragt werden kön-
nen und zum anderen kön-
nen Veranstaltungen gezielt 
durch kalendarische Eingabe-
hilfen gefunden und  Tickets 
reserviert werden.
Natürlich informiert die neue 
Internetseite auch über-
sichtlich und ohne „Schnör-
kel“ über alle Angebote und 
Dienstleistungen in der Stadt.
Wie sie heißt? www.touris-
mus-nes.de
Und kommt der Onlinebesu-
cher direkt von der Startsei-
te „Bad Neustadt“, reicht ein 
„KLICK“ in den „Tourismus“-
Rider und er gelangt zur In-
ternetpräsenz der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH. 
Sie ist somit auch noch mit 
einem „Link“ mit der Stadt 
verbunden und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Ein 
großer Dank geht an dieser 
Stelle an die Bad Neustädter 
Werbeagentur hatchbox me-
dia gmbh und an das eige-
ne Team der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt 
GmbH, sowie an die Stadt Bad 
Neustadt a. d Saale.

Mit dem Gedanken „Freund-
schaft kennt keine Grenzen“ 
liefen Freizeitsportler aus 
der Universitätsstadt Gießen 
rund 660 Kilometer in ihre 
tschechische Partnerstadt 
Hradec Králové und das nicht 
einfach so. 
Zum einen sollte natür-
lich ein weiteres Band der 
Freundschaft in die Partner-
stadt geknüpft werden und 
zum anderen liegt den Initia-
toren dieses Laufes, dem LGV 
Marathon e.V. die Freude dar-
an, gemeinsam etwas zu be-
wegen und das im Sinne der 
Gesundheit für jeden einzel-
nen. Unterstützt wurde diese 
Veranstaltung von der Stadt 
Gießen. Rund 40 Läuferinnen 
und Läufer haben die Strecke 
von 661 km in acht Etappen 
bewältigt. Diese „Reise“ 
führte die Läufer auch über 

Bad Neustadt a. d. Saale und 
zwar am 24.05.2014. Der 
24.05.2014 wurde dann um 
18:00 Uhr mit der offiziellen 
Begrüßung der Staffel-Läufer 
von Bürgermeister Bruno Alt-
richter und Anja Hildmann, 
Kurdirektorin, am Gasthof am 
Markt, direkt am Marktplatz 
von Bad Neustadt a. d. Saale 
abgerundet. Zu guter Letzt 
überbrachten die Läufer aus 
Gießen, der Stadt der Landes-
gartenschau, Blumensamen 
und eine wunderbaren Bitte 
mit, Wildblumen am Rathaus 
und im Kurpark anzupflan-
zen, dass sich somit Korridor 
der Landesgartenschau von 
Gießen bis in die bayrische 
Rhön verlängert.
Die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale freut sich, auf diesem 
„Weg“ ein unvergessenes 
Teilstück gewesen zu sein.

„Von gießen nach hradec Králové“mit einem „Klick“ in bad neustadt
die neue homepage der tourismus und stadt-
marketing bad neustadt gmbh ist online
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satzung zur regelung von fragen des örtlichen gemeindeverfassungsrechts
(hauptsatzung)

Die Stadt Bad Neustadt a.d.Saale erlässt aufgrund der Art. 20 
a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern folgende Satzung:

§ 1 zusammensetzung des stadtrats
Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürger-
meister (§ 4) und 24 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2 ausschüsse
(1) Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung sei-
ner Aufgaben folgende ständige Ausschüsse:
a) den Haupt- und Finanzausschuss, bestehend aus dem Vor-
sitzenden und zehn ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern
b) den Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Vorsit-
zenden und zehn ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern
c) den Werkausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und
zehn ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
d) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus fünf eh-

renamtlichen Stadtratsmitgliedern.
(2) 1Den Vorsitz im Haupt- und Finanzausschuss, im Bau- und 
Umweltausschuss und im Werkausschuss führt der erste Bür-
germeister. 2Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss
führt ein vom Stadtrat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3) 1Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Stadtrat 
selbst zur Entscheidung zuständig ist. 2Im Übrigen beschlie-
ßen sie anstelle des Stadtrats (beschließende Ausschüsse).
(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt 
sich aus der Geschäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzli-
che Bestimmungen festgelegt ist.

§ 3 tätigkeit der ehrenamtlichen stadtratsmitglieder
Entschädigung
(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder er-
streckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Ent-
scheidungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse. 

über die eintragung für das Volksbegehren „Ja zur Wahlfreiheit zwischen g 9 und g 8 in bayern“ von  03.Juli 2014  bis  16. 
Juli 2014
1. Die Gemeinde bildet einen Eintragungsbezirk. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

2. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintragungsraum des Eintragungsbezirks eintragen, in dessen Wähler- 
 verzeichnis er/sie geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung 
 mitzubringen.
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder 
 Reisepasses in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in Bayern eintragen.
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist 
 unzulässig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen  
 werden.
5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis des Volksbegehrens herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
 wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 in 
 Verbindung mit § 108d des Strafgesetzbuchs).
6. (Abdruck der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern nach Art. 65 LWG)1)

Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 02.04.2014 nach Art. 65 LWG, die u. a. den Gegen-
stand des Volksbegehrens enthält, wurde im Staatsanzeiger Nr. .15 vom 11.04.2014 veröffentlicht. Diese Bekanntmachung ist 
im Rathaus, Bürgerservice, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale während der allgemeinen Öffnungszeiten niederge-
legt und kann dort eingesehen werden.3)

1) In die Aushänge am 14.06.2014, 3) Abnehmen am 17.07.2014

bekanntmachung

Eintragungsbezirk Eintragungsraum

Nr. Abgrenzung Bezeichnung und genaue 
Anschrift

Öffnungszeiten barrierefrei 
ja/nein

01 gesamtes Stadtgebiet von  
Bad Neustadt a. d. Saale

Rathaus
Bürgerservice
Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale

montag, dienstag, mittwoch
07.30 – 17.00 Uhr
donnerstag
07.30 – 18.00 Uhr
freitag
07.30 – 15.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten:
Donnerstag, 
03.07.2014 von 07.30 – 20.00 Uhr
Samstag,
05.07.2014 von 10.00 – 12.00 Uhr

ja
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referate

Referat Referent/in: Fraktion:

Arbeitsgemeinschaft „Neustadt in Europa“ Bieber, Petra CSU

Bauwesen, Behindertenbeauftragte/r Breitenbücher, Karl Grüne

Energie und Elektromobilität Barthelmes, Alexander CSU

Familie und Frauen Hellmuth, Gudrun FWG

Feuerwehr Weyer, Dietmar SPD

Finanz- und Wirtschaftswesen Kaminski, Marion FWG

Friedhöfe Schmitt, Gerd FWG

Jugend Steinbach, Bastian CSU

Kassenwesen Högn, Peter Grüne

Kindertagesstätten Keidel, Peter FWG

Kultur, Volkshochschule Zeisner, Anne CSU

Landwirtschaft und Forsten Türk, Stefan CSU

Schulwesen Klein, Norbert CSU

Senioren / Seniorenbeauftragte/r Gröschel, Gabi CSU

Soziales / Sozialbeauftragte/r Rösch, Rita SPD

Sport, Sportstätten, Triamare Klein, Norbert CSU

Städtepartnerschaft mit Bílovec Lux, Christine CSU

Städtepartnerschaft mit Cerro Maggiore Griewing, Angelika FWG

Städtepartnerschaft mit Falaise Bieber, Petra CSU

Städtepartnerschaft mit Oberhof Schön, Stefan FWG

Städtepartnerschaft mit Oberpullendorf Klein, Norbert CSU

Städtepartnerschaft mit Pershore Gröschel, Gabi CSU

Stadtmarketing Kaminski, Marion FWG

Tourismus Laudensack, Gudrun CSU

Umwelt, Naturschutz, Fair Trade Burmester, Franziska SPD

Verkehrswesen, öffentliche Sicherheit und Ordnung Pittner, Gerald FWG

In der öffentlichen konstituierenden Sitzung des Stadtrates vom 02.05.2014 wurden  folgende Referate festgelegt und Refe-
renten bestellt:

2Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwal-
tungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift 
der Geschäftsordnung übertragen werden.
(2) 1Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre 
Tätigkeit als Entschädigung einen Pauschalbetrag von monat-
lich 60 € sowie ein Sitzungsgeld von je 30 € für die notwendi-
ge Teilnahme an Sitzungen eines Ausschusses. 2Die Sprecher 
der im Stadtrat vertretenen Fraktionen erhalten einen Erhö-
hungsbetrag als Monatspauschale von 130 €. 3Die Referenten
für Städtepartnerschaften und Neustadt in Europa erhalten ei-
nen Erhöhungsbetrag als Monatspauschale von 40 €.
(3) 1Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmer sind, haben außer-
dem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstaus-
falls. 2Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalentschädi-
gung von 8,50 € je volle Stunde für den Verdienstausfall, der 
durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden 
ist. 3Sonstige Stadtratsmitglieder, denen im beruflichen oder
häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur 

durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruch-
nahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten 
eine Pauschalentschädigung von 8,50 € je volle Stunde. 4Die 
Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag 
gewährt.
(4) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für aus-
wärtige Tätigkeiten Reisekosten und Tagegelder nach den Be-
stimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes.
(5) Die Absätze 2 bis 4 gelten für den Ortssprecher entspre-
chend.

§ 4 erster bürgermeister
Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5 Weitere bürgermeister
Der zweite und dritte Bürgermeister ist Ehrenbeamter.

§ 7 inkrafttreten
1Diese Satzung tritt am 05.05.2014 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt 
die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemein-
deverfassungsrechts vom 06.07.2009 außer Kraft.
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Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Handy Samsung Galaxy, 
schwarz, Samsung

Meininger 
Straße

09.05.2014

Handy Klapphandy, grau, 
Nokia

Borsig-
straße, 
Parkplatz 
Aldi

15.05.2014

Schlüs-
sel

diverse lose Schlüssel, 
Anzahl: 25, Fiat

An der 
Stadthalle

23.05.2014

Schlüs-
sel

Schwarzer Anhänger 
Aufschrift "25", An-
zahl: 1, Citadel

Bad Neu-
stat a. d. 
Saale

23.05.2014

Tasche Plastiktüte mit Inhalt: 
Regenjacke und Re-
genhose

Hauptstra-
ße Brend-
lorenzen, 
Bünd

27.05.2014

fundsachen

Schlüs-
sel

Silberner Anhänger 
"J", Anzahl: 1, DOM

Garten-
straße, 
Pointcen-
ter

03.06.2014

Schlüs-
sel

Anhänger mit sil-
berfarbenem Herz, 
Anzahl: 1, Charly

Gartenstra-
ße, Point 
Center

03.06.2014

Schlüs-
sel

Anhänger: Leder mit 
Metallwappen, Anzahl: 
1, Keymax

Gartenstra-
ße, Point 
Center

03.06.2014

Schlüs-
sel

Mit Schlüsselring, 
Anzahl: 1, Börkey

Gartenstra-
ße, Point 
Center

03.06.2014

Schlüs-
sel

Anzahl: 1, Abus Gartenstra-
ße, Point 
Center

03.06.2014

Schlüs-
sel

9 diverse Schlüssel, 
Anzahl: 10, SEAT

Mühlbach 03.06.2014

Schlüs-
sel

Anhänger: grünes 
Schlüsselband, 
schwarze Taschenlam-
pe, Anzahl: 6, Elca

Mühle 
Herschfeld

30.05.2014

Mäpp-
chen

schwarzes Mäppchen 
mit Dartpfeilen und 
Kleingeld 

Meininger 
Straße, 
Sparkasse

23.05.2014

Schlüs-
sel

Anzahl: 1, BMW Roßmarkt-
straße, 
nähe Land-
ratsamt

12.06.2014

Schlüs-
sel

Schwarzes Schlüssel-
mäppchen, Aufschrift: 
Gelder Sorg, Anzahl: 
4, DOM

Cleanpark 
Industrie-
straße

08.06.2014

Schlüs-
sel

an Schlüsselring, An-
zahl: 3, Zeiss Ikon

Siechen-
weg, Ecke 
Rederstra-
ße

11.06.2014

Geld-
beutel

Schwarzer Stoff-
geldbeutel; Inhalt: 1 
Schlüssel

Haup-
straße, 
VR-Bank

08.06.2014

Brille Weißes Gestell, Son-
nenbrille

Bad Neu-
stadt a. d. 
Saale

13.06.2014

www.bad-neustadt.de 
➡ Rathaus Service Portal 
➡ Fundsachen online suchen 

fundsachen online suchen:

In der öffentlichen konstituierenden Sitzung des Stadtrates 
vom 02.05.2014 wurde   die Wahl der stellvertretenden Bür-
germeister mit folgendem Ergebnis durchgeführt:       
     
Zweite Bürgermeisterin:     Rita Rösch
Dritter Bürgermeister:         Karl Breitenbücher

Wahl der stellvertretenden bürger-
meister

in der nichtöffentlichen konstituierenden Sitzung des Stadt-
rates vom 02.05.2014 wurden folgende beschlüsse gefasst, 
für deren geheimhaltung kein grund besteht und die hiermit 
bekannt gegeben:
 
-                   Der berufsmäßige erste Bürgermeister der Stadt Bad Neu-
stadt a.d.Saale erhält ab dem 01.05.2014 als Dienstaufwands-
entschädigung den jeweiligen Höchstsatz für erste Bürger-
meister kreisangehöriger Gemeinden nach Anlage 2 des 
KWBG in Höhe von derzeit monatlich 687,56 €.
 
-                 Der zweite Bürgermeister der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
erhält neben seiner Entschädigung als Stadtratsmitglied eine 
pauschale Entschädigung von monatlich 765,16 €. 
Der dritte Bürgermeister der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
erhält neben seiner Entschädigung als Stadtratsmitglied eine 
pauschale Entschädigung von monatlich 283,03 €.
 
-                   Die pauschale Wegstreckenentschädigung für den zweiten 
Bürgermeister wird auf 40,83 € pro Monat festgesetzt. Bei ei-
ner gesetzlichen Änderung zur Wegstreckenentschädigung ist 
diese monatliche Pauschalvergütung entsprechend anzupas-
sen.

entschädigungen der bürgermeister
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geburten
Jonas Alexander Schmitt,        geb. am 13.04.2014
Eltern: Sonja Schmitt, Deutschherrnstr. 16, 97702 Münnerstadt
Antonia Braun,        geb. am 04.05.2014
Eltern: Doris Braun, Bieberbach 72, 91349 Egloffstein
romy Stäblein,        geb. am 06.05.2014
Antonia Schmidt,        geb. am 06.05.2014
oskar rußmann,        geb. am 07.05.2014
Julien maximilian Beck,        geb. am 07.05.2014
Eltern: Caroline Beck geb. Eichler und Martin Beck, Am Schön-
born 2, 97688 Bad Kissingen
elias essiger,        geb. am 09.05.2014
leonie Volk,        geb. am 11.05.2014
Hailie emely latus,        geb. am 15.05.2014
Eltern: Monika Dorothea Latus geb. Krzyzowski und Alexander 
Latus, Schlesierstr. 51, 97772 Wildflecken
Kirill Senjuchin,        geb. am 16.05.2014
Eltern: Alesja Senjuchin geb. Gricûk und Vladimir Mihajlovič 
Senjuchin, Weinbergstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Jonas Kaiser,        geb. am 19.05.2014
Eltern: Susanne Barbara Kaiser geb. Schüler und Matthias Kai-
ser, St.-Bruno- Straße 29 a, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
melia Krapf,        geb. am 20.05.2014
Eltern: Svenja Krapf geb. Katzenberger und Tobias Krapf, Pre-
micher Str. 26, 97657 Sandberg
max Heckenlauer,        geb. am 14.05.2014
Eltern: Christina Agnes Heckenlauer und Stefan Christian 
Ganß, Hauptstr. 16, 97631 Bad Königshofen i.Grabfeld
Julius Schreiner,        geb. am 21.05.2014
Eltern: Regina Schreiner geb. Müller und Vadim Schreiner, 
Bauersbergstr. 88, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön
linus Gessner,        geb. am 21.05.2014
luca Schirber,        geb. am 21.05.2014
Eltern: Anja Schirber geb. Werner und Marco Schirber, Brücken-
str. 7, 97640 Oberstreu
emil max Senftleben,        geb. am 26.05.2014
Eltern: Veronika Andrea Hölzner Florian Manfred Senftleben
Finn Kirchner,        geb. am 26.05.2014
emily Hölzner,        geb. am 28.05.2014
Eltern: Daniela Hölzner geb. Paul und Florian Thomas Hölzner, 
Am Weglein 11, 97708 Bad Bocklet
Yuma clarkson,        geb. am 28.05.2014
Eltern: Simona Clarkson geb. Stöhr und Daniel Paul Clarkson, 
Blumenstr. 12, 97618 Rödelmaier
Tim Holzheimer,        geb. am 29.05.2014
emilia Petzold,        geb. am 31.05.2014
Eltern: Monika Susanne Petzold geb. Krick und Bernd Karlheinz 
Petzold, Höhnstr. 2, 97647 Willmars
Amy muth,        geb. am 31.05.2014
Eltern: Sabrina Saskia Muth, Bachgasse 4, 97647 Sondheim 
v.d.Rhön
Paulina mölter,        geb. am 06.06.2014
Eltern: Regina Mölter geb. Wagner und Andreas Mölter, Rosen-
garten 2, 97618 Hohenroth
Paulina Sopp,        geb. am 06.06.2014
Eltern: Julia Sopp geb. Hein und Patrick Dieter Sopp, Stigel 11, 
97640 Oberstreu
dilara Soraya diefke,        geb. am 08.06.2014

sterbefälle
dürr, geb. Lichtenstern, maria margarete mathilde, 
26.05.2014, 
Goethestr. 15 E, Bad Neustadt a.d.Saale
bömmel, geb.eckstein, maria adalberta, 13.06.2014, 
Nelkenweg 2, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
fellenstein, alfred alois, 14.06.2014, 
Waldweg 2, Bad Neustadt a.d.Saale

astrid-Karin gottschling und marc norbert erdmann, 
15.05.2014, 
Lärchenweg 2, 97618 Unsleben
angela Kreidemann und robert Korb, 17.05.2014, 
97653 Bischofsheim a.d.Rhön
Lisa marie draewe und marco Link, 17.05.2014, 
Rhönblick 24, 97618 Hohenroth
claudia maria elisabeth marcus und Volker alfred ewald Le-
onhardt, , 22.05.2014, 
Am Rain 6, 97616 Salz, Landkrs. Rhön-Grabfeld
susanne christine blum und michael emil röhner, 23.05.2014, 
Rosenstr. 12, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön
susanne Pirkl und rené Wolf, 24.05.2014, 
Am Rück 14, 97618 Niederlauer
carolin birgit Weigand und Jürgen stuppnig, 24.05.2014, 
Salzforststr. 30, 97618 Hohenroth
Julia glückstein und florian diller, 24.05.2014, 
Hauptstr. 39, 97633 Saal a.d.Saale, Rhönblick 25, 97618 Holl-
stadt
monika Luitgard Jucht und roland gerhard zschorn, 
28.05.2014, 
Seeweg 8, 97659 Schönau a.d.Brend
sybille grete schickell geb. rauch und theo schiefhauer, 
31.05.2014, 
Mühlweg 2, 97656 Oberelsbach
Katja trenkmann und Peter seifert, 10.06.2014, 
Am Waldsportpfad 9, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

eheschließungen

Salz • Talstraße 3 
Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de

Mo. -Fr. 8 - 18 Uhr • Sa. geschlossen

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

büromarkt
Salz

Beamer MW 523
• WXGA 1280x800
• 3.000 ANSI-Lumen

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

• 3.000 ANSI-Lumen

TOP-PREIS

449,-

WM-Knaller • WM-Knaller

Stativleinwand XSL
Projektions-
fl äche 
150x150 cm
fl exibel 
einsetzbar

Stativleinwand XSL
Projektions-Projektions-

150x150 cm

99,99
TOP-PREIS

• 3D-fähig über HDMI
• Smart Eco


